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Tonntag 241 . Oktober

230 .

Marx & Beinerner , Auktionatoren .

2517

versteigert .
438

Crveditionr Kanggasse No . 27

Gesell Geschäftsaufgabe
“
£ to27* *oÄ

Moracas 9 Uhr anfangend , im hiesigen Rathhaussaale durch

50/10 Baisamor fatago u . s . tu . , gegen gleich baare Zahlung

LL
_ wfc, „ ..... ... Holz - BerftcherMg .

UWW ^ M | - OZMsZ

Kaschen - Ker .

Bestellungen auf unsere Flaschen - Biere

werden auch in der Expedition des " Wies ,

bebenet TaablattS " und b - l Herrn Albert

« trschb - m !? Langgasse 53 , entgegengenrmmen .

Bierbrauerei & Eiswerk

w74
i » Wiesbaden .

Hotel Hasch
6i . mil Bro « « S >° . » » * » ”

gerichteten Billards in empfehlmdeErmnEg
^

Auch ist eine frisch « Sendung MtzMger » ttt nngrrroge «

---
Rötize « ♦

temin zur
die Siefetunfli «»

btstem geläutertem Oel für das Lurhaus pro 1876 , bei der flavlgcyen

iurverwaltung . (S . Tgbl . 246 .)

tain zur Geltendmachung von Ansprüchen andie Concursmasie des I

Damenschneiders Gottlieb Krauter zu Wiesbaden , bet König : .

gericht VI . ( S . Tgbl . 231 .)
Vormittags 11 Uhr . M „ ,R \

Weigerung von 10 Karren Dung , in dem Bullenstallgebaude . ( S . g - ■

temin zur Einreichung von Subm ionLöfferten auf das Emdecken von

mea 6000 Quadratmeter Straßenflache m der Dotzh - imerstraße , ve , oem

Etadtbauamte , Zimmer Ro . 30 . (0 . Tgbl . 248 .)

«nsteigerung eines gutgenähÄn
'

» ullen , in
' '

dem Rathhause zu Dotzheim .

(6 . heut . Bl .)----------- ----------------------- ---- ---- ---------- - --

Dr . Kempner
’

s Augenheil - Anstalt ,

Nriedrichstratze 19 . .^ 7

Sprechstunden : Vormittags von 9 — 11 , Nachmittags von 3 4 U^ .

Hochstütte 9 sind verschiedene Sorten Aepfel zu verk . lbf )

Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

rturhaus zu Wiesbaden . I SSctftCtQCtUHg

SSK
“

iS > Ä « ssssnsk
1) Toccata von J . S . Bach , orchestrirt yon H . Esser . I

A ^ der , svdgNN -
i Vierte Symphonie ( G - moll ) von J . Balt . | 1OO tDOUCtlC DeckkN ,

5cSÄ ^ rubin

°

rlr
aUS dW 0Per

St .

rbe * Unb

“ ggEESSpS , erNlelxeruns

jHöaSJSfissasI — — ra " " ’ % = :

handen, an der Abendcasse entnommen werden .
Mark .

Preis apa Rillpts für einen solchen nummenrten Platz 1

uni » rtatartmMW sind « ach w « w -

^ Besuch
”

aller regelmätzigen Kymptzonie -SIoncerte Berechhgt do h

weiden, wie bisher , bestimmte Platze denselben mcht gewahileistet

Admimments - und « urtarkartm sind bei dem Besuche de öy

phoaie-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

»a, » Karte » für Nicht -Abonnenten wie bisher SO F » . , ,
Städtische Cur -Direction : r . ney i .
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Webergasse 5 .2164

Rheinischer Hof ,

ffi la rin an ii .2171
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Heute Sonntag findet in meinem schvi
- eeorirten Saale

fjrow « e TanstnwM
statt . Hierzu ladet höflichst ein

Ofichlt feil

hmm-Zug -

Mt Wasser
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hbeiftiefel

Uchfreund
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dem ich
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ng alle

Schwalbacher Hof .

Saalbau Schirmer .

Bahnhofstraße 12 .

Donnerstag den 28 . October Abends 7 ]/s Uhr :
Experimental -Vorrrag über Wunder der Schöpfung
im Gebiete der unsichtbaren Welt , verbunden mit prachtvollen
Darstellungen durch die neu erfundenen photo - eleetrischen
Apparate . Tauferne gleichzeitig sichtbar . Näheres durch die
Programme . Nummerirte Karten ä 1 Mk . find
tai ^ er im Subscripiionswege und in der Buchhandlung von
Jurany <fc Hensel , Langgaffe , zu haben .

C - A . Schreeder , Chemiker .

Hochachtungsvoll

Adolph Schellenberg ,

Juwelier , Gold und Silberarbeiter

Geschäfts - Verlegung .

Mein Specerei - Gefchäft verlegte von der Wörihstraße 16
nach meinem Hanse Karlstratze 26 . Ich zeige dies meinen
werthen Kunden und einem geehrten Publikum mit der Bitte um
geneigten Zuspruch ergebens ! an
2225 T . ouise Scliiebener , KaMraffe 26 .

( Sebriicler RosetitSml ^

Langgasse 39 , vis - ä - vis dem goldnen Brunnen .

Restauration Brönner
,

Nerostratze 23 22$

( seither auf der Marix - Brauerel ),
empfiehlt ein gutes Glas Lagerbier , reine Weine

'
. V- SchG

zu 25 uno 35 Pfg . , kalte utib warme Speise « ; dass
sind zwei Wohnungen und ein möblirteS Zimmer zu verncktdL ,

3um Bayrischen Hof
Süßer und rauscher Aepfelwein , sowie gicki

Mittagsefsen von 45 Psa . und Abendessen von 35 Psg .
eben Morgen warmes Solberfleisch und HausmaO

Leberwnrst . Achtungsvoll
2219 < 1hr . Benden

* eine $
Bchtllun;

■ng, Schu
2173

_______

25
Mr gtal

Son betr
deckten.
Pnierre .

(Sin Mü

Nerzaffe
Eine pe

Ahetes E
Eine |iei

Seine Bur
Eine B

Zar St

welches et
Iran, zu ।
ßenoue ?
Extzed. die

Ile rt

li- und Wei

Iti8empseh
Ttppit
Panto

1 stände ,

8__

Mittagstisch für 15 fr . ist zu Haden Römerderg 22 ; b#P
st ein Zimmer mit Kost zu vermietben

____________________ __
2211

Mm Grube Knhdnng zu verkaufen Ludwigstraße 8 . 21$

^ eihnachts - Bestellung .
st , - . „ ,

1
y , miet und p

Auftrage auf neu anzuferttgeni |
Gegenstände bitte ich mir schon jetzt einrem

zu wollen .

Gleichzeitig halte ich mein sehr reichhaltige
Lager bestens empfohlen .

Unsere neuen

W inter - lhunen - Kleid erstelle
sind nunmehr sämmtlich eingetroffen .

Gleichzeitig machen wir auf eine reiche Auswahl

wollener Morgenkleider
von dem einfachsten bis zum elegantesten Genre bei billigen «
festen Preisen aufmerksam .

Neugasse .

Heute Sonntag Morgen von 9 Uhr an :

Gand mit Kastanien ,
Has im Topf ,

junge Hahne « ,

Roastbeef , Rumsteak , Beefsteak , Cote
lettes und alle mögliche Sorten Braten
nebst einem guten Schoppen Wein zu 30 Pf .

Da bei dem schlechten Wetter doch Niemand
auswärts gehen kann , so bitte ich um geneigten
Zuspruch . Achtungsvoll
2224

____ _ _ _______
TV « Sartori .

enenbogengoffc 6 ist eine Parthie Kropftauben mir Schlag
zu verkaufen . 2181
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hmm-Zug - und Schaftenstiefel mit Doppelfohlen

Wafferstiefel .........

!«MN-Kid -Zugstiefel
Ldn-Schnürstiefel
Ldn-Pantoffel
imben-Schaftenstiefel

(Sine kinderlose Familie sucht in der Nähe des Kurhauses

JjÄTt .

k ^ öldnen Lamm ,

f Täglich Morgen ? zum Frühstück : 2193

Aalbs - und Reh - Ragout , laure Niere « , |
F ^ weine - Coteletts , Hausmacher Wurst .

in angefangenen
\ \ cx reichste Auswani u,f « tig -nTuch . .

Warnen in den « euesteu geschmackvollsten

ÄÄw -

i *
» » « *

1 18 Webergaffe 18 . ___

Geschäfts - Veränderung . |
■ tuJtaX " L w - ' L

chi hie fruoet von mit oükin betriebene Waage « . Fabv

der Firma

Heinrich Bichtmann
* S ° S SS * « m - -

bittöon eraebenst in Kenntniß zu setzen, halte muh m Aus -

aller darin vorkommeuden Arbeiten unter Zusicherung

nd prompter Bedienung bestens empfohlen und zeichne

Hochachtungsvoll
Heinrich Bichtmann ,

183

sm Lmit guten Zeuginnen werden

MMMeN in gute Stellen Mart durch

Gesuclit em solider Koch , mehrere gute bürger -

liche « Schinnen , sowie HauS - , Zimmer - und WchmmLdchen . Es

suchen Stellen : Eine Kammer ;ungfer , eme Bonne und mehrere

Ladenmädchen . Näheres durch das
wf „ * » , «never .

Blaeirunas - Bureau von Frau Wintermeyer ,
»

t3 Pierre . 2203

Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hau -

arbeit versteht , sucht bei einer e machen , klemm Fam . ln Stells
M ^ res Geisbergstwtze 16, ^ Aage .

^ ^ rl . Köchinnen
Hotelsköchin , einfadje Haus - unb Laubmäbchen gesucht

i w
Ä *

.

° ,bst « b - . E

" BausmÄ ,

“ 3ÄT
I und zu größeren Hindern , seivunaN '

suchenStelle « ? H ^uskÄt - Ä^ K - mmer -

iuugfer , Laden - , feine Zimmer - und Haus

I
I Kinderfrau , 2, « «

°^ ? » » - »

I mineirnugs Bureau , Webergaste 13 .

F « mMe « Peufion

V5SSU . ft - ,U - w *

Wiesbaden .

Familv - Pcnston
i close to the Station , Tramway and Curgardens Firatira

^
e

Board and comfortable ^
artments , m0 ^

Hiebest references to Engfish famdies . arrang

mä8de for the winters applymg to Miss Keim , Land
,

haus 2 Rhrinaf .ra .88e , Wiesbaden . - ----- __ _ _ _ --- - -
33

eÄS ä Schl « !» - - - « " » « * 10 - 2222

Lchuhlaaer zum rotheu Stiesel ,

F '
22 oldgasse 22 ,

Ofiehlt sein Lager aller Schuhe und Stiefel :

__
Morgen

in .

O
’

2231

SchG
• dass
lidben.

- ^
'
^ ^ ^ Mi ^ Mcht

'
Wellntzärage 35 . M

« Ost « Thaler werden gegen doppelt oer ' chlliche McherhM zu

leihen gesucht Offerten belieb - man unter der Adreffe O . F 55

Kr (trhebition b . Bl . rn - d - rzulegem
1798

|» it üne große Auswahl in Winterartikeln .

Bchrllungen nach Maaß werden im Laden und m

mg Schulgaffe 9 , eutgegengenommen Schubmacher .
Zl/ö ________ ■ _ . _

— 25 !

Wir aratiiliren nur noch einmal sodieN .

Son dem Taunusbahnhof bis m die Gelsbergstraße em Zwicker

dnlo« n . Abzugeben gegen eme Belohnung öl
2229

Sin Mädchen sucht Brschästigung im Ausbeffern . Theres obere

v ° ch - ml - - « * « * B
!

VXmm TS
HeineBurgstraße 2 im Hinterhaus , e,n '

Bra « e g 2216
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Walramflratz 8

Oh, eijihe der Liausfrau wird ein Mädchen aus guter y -

425Ö « . !? « » MtfÄ
tan , ju einer einzelnen Dame , tote zur Jamr ! ' gM ' flM

taflue Abreffen beliebe man unter No . 220b avzugeocn

SM . dieses Blattes . _
An braver , reinliches Mädchen sindct gute Ste e un

2195
N eintreten Helrnenstraße 15 , Parterre .
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Zum goldenen Lamm ,
Metzgergasse 26 .

Heute Sonntag und Montag Nachmittags 4 Uhr an : Concert .219 *
______________ ________

Wilh . Schussler .

Wirthschasts - Eröffnung .
Freunden und Gönnern die ergebenste Anzeige , daß ich

m meinem elterlichen . Hause 26 Karlstratze 26 eine
Kestauration errichtet habe und Sonntag den 24 . Oc¬
tober eröffnen werde .

Für gute Getränke , bestehend in verschiedenen Weinen ,
ausgezeichnetem Bier und vorzüglichem Aepfelwein , sowie
für guten Mittagstisch und Restauration in und außer dem
Hause ist bestens gesorgt .

Durch gute und reelle Bedienung und solide Preise werde
ich mir dar Vertrauen der Gäste zu erwerben und zu er¬
halten suchen . Achtungsvoll 2221

Adolph Schiebend «, 26 Karlstraße 26 .

Bierbrauerei Ruhl .
Heute Nachmittag von 4 Uhr an : Concert .

2199
________________ __ Ferd . Müller .

Tanzunterricht .
^

1 Avis für Damen ?
AH erlaube mir hiermit anzuzeigen , daß ich Dienstag den 26 . Alle Putzarbette « , sowie Damenkleider und Sind .Octoder Abends 8 Uhr einen Tanzkursus im Schwalbacher roden werden schnell , geschmackvoll und billig anaeie «, «t

Hof eröffnen werde . Anmeldungen werden daselbst und Saalgaffe 24 straße 28 int Hinterbau .
1 " 8‘

entgegen genommen .
“ - ----

ES ladet ergebens ! ein Heinrich Bomb .

Oct. 24 .
Coir
Eve

Oct. 28 .

Mri - b
den
den
Soi

Der
Beute
auf Ro .
47 ®en>
9052 1<
25898 -
58765 <
80522 i
auf No
21810 :
41579
64339
87445
836 13
20566
84893

Tages - Kale « der .
           Heute Sonntag den 24 . Oktober .

Nachmittags 2 ’/ , Uhr : Schauturnen in der Turepder höheren Bürgerschule .
Nürger -Kchühen -Corpr . Nachmittag ? 3 Uhr : Uebungsschießen
Kurhaus ,u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . W

o uyr : is-oncert .

• £ Lh2m2 !“ - rä.6fnb § JV « Uhr : Concert mit Ball im . Saalbau
S «Bt| ltd )e rchausuiele . Zum Erstmmale wiederholt : , ® r o 6 ftäbtiff

Schwank in 4 Akten von Dr . I . B . von Schweitzer . — . Zur 6 t iM
rett . Tanz -Dtvertlssement , arrangirt von A . Balbo .

Käufliche Lchauspiele .
"

. DonCarlo » , Jnfant von Span .H
Trauerspiel tn 5 Akten von Friedrich v . Schiller . Anfang 6 Uhr.

--- - --------------- George Jung , Sydney -Bäckerei .
dusche ^ ättseleber - , Kaiser - , Servelat - , Trüffel - , Leber -

und Jägerwürste , Braunschw . Rauchente , Hamb . Raucbtteiick ».
Au

" 6e , rohen und gekochten Schinken , Roastbeef , Fillet , KalbSbratm ,Härmgssalat , Galantine von Truthahn , GLnseleber -
En Straßburg , Astrachan und Elb -

Cavmr , Spick - Aal , Aal und Salm in Gelöe , täglich frische engl .Austern , lebende Hammer « , warme und kalte Dejeuners ,Soupers , sowie einzelne Platten in und außer dem Hause empfiehldie D - ttkateff - n Handlung von
' 4

^ 92 M . Eisele Wilhelvtstratze 24 , i

Tannennflanzen .
Ziersträucher , SJfiffl

wnLi in Deckreiser liefert billigst Miinner -« esaWilhelm Allendorfer , Ludwigstraße 18 ; derselbe empfieh l
'

sich Ml « rautschneide « . Bestellungen werden auch angenom¬
men bei Henn Gastwirth Volk , am Uhrthum . 2186

„ Morgen Montag den 25 . Oktober .
l ! r .? ! r =$^ “ Sen *®ori |S- Nachmittags 3 Uhr : Uebungsschiesten« ÄnitHi . | jere {Mi Abends 7l/i Uhr : Probe

B w P '

Abends 8 Uhr : Chorgesangsclaffe .
Münner -« esangverem . Abends 8l/i Uhr : Probe .

töin Haus mit Laden mitten in der Stadt in guter AM
läge ist für 7571 Thlr . zu verkaufen oder der Laden allein
mietben . Näheres Expedition .

Zu verkaufen noch gute Ohmfaffer und Stückfässer . S
Neugasse 3 .

' I

Friedrichstraße 9 ist guter D « « g zu verkaufen . H
Birn - Quitte « zu verkaufen 3 Getsdergstraße 3 . Ä

Das Reinige « von Herde « und Lese « , ffi ?
Maurer - Reparaturarbeite « werden billig und aut 1
Näheres bet J . Scherer , Neugaffe 5 .

Zu verkaufen oder auf 1 . Januar ganz oder getheilsD
Uj ' ethen das neue , comfortabel eingerichtete Landhaus äRaim ] 62663
stratze 10c . Näheres Expedition . A 84457

winne
11130
19571
28712
82903
88836
46398
54391
62350
69395
75894
81969
91596

7
labunc
mitglü
theils
Misch:
Zrmä !
bestellt
F . W
vro 1
8 Pi ,
ein w
WPs
Set 1
67,65 :
hin ai
Sonin
der (
25,17
j«hr 1
somit
Bürg

________ _______ ______ . vt gf
81/1 Versammlung im W

Auszug aus den Civilstandsregister « der

___ . Stadt Wiesbaden . ]
Sonnenberg zur Deutschen Einheit . Carl Heinrich .  Am

*
20 . n«i

'

■ «
uusmacher Wurst , sowie neuen Aepfelwein I L6 - ° ct ' bem Taglöhner Georg Marschall e T ., N . Catharine « mim.,tn bekannter Güte . A . Klau . 2223 I dem Kaufmann Earl Günther e. T ., N . Thekla Elis-q ,— — ----- — -------------- - ---- ------- I Nm 19 . Oct ., dem Gchrernergehilfen Wilhelm Kühn e. T . — Sim 20

।
dem Architekten Ludwig Euler e. ® .

K 1 1 I Aufgeboten : Der verwittwete Gutsbesitzer Peter Adam SchM »
Zwetschenkuchen — Zwetschenkuchen

. LULSVS tiSl ;, TÄSÄK
§ eut ist die letzte große Tour j Nicolai , wohnh . dahier . — Der Zimmermann August Bauer con Eli
Der fünfundsiebziger Zwetschenkur . I ' M Mrstenthum Schwarzburg , wohnh . zu Horst , Kreises Mu
Heut ' kommt von allen Straßen , I

wohnhaft
® u,anne Haas von Marienberg , wohnh . daselbst , früher M

. len ^ rehelscht : Am 21 . Oct ., der Schreinerqehilfe Friedrichs «
In Güte , Größe , tch hab s bewiesen , ! Burgalben , Komgl . Bayer . Bezirksgerichts Zweibrücken , wohnh dahier, i
Drum kommt , die letzten zu genießen . I Margarethe Philippme Johannette Gerhard von Watzelhain , A . L.-SchM
Heut

' kommt vom Dambach -, Nerothal ,
bisher » ahur wohnh

^

n
s Niemand vergessen äBittroe beS Nagelschmieds Wilhelm KatzniMl

Und thu bte letzten essen. I 73 b M . 3 T .
__

v -

Franz , u . engl . Unterricht . Hand - iscorrespondenH
i?orisch : itt . Professor Barard , Bleichkraße 1 , 1 gt . j

'

Chignons , Locken ic . fettisT
. . Garantie für gute Arbeit und rch
birnung Ida Clroeninger , Wellritzstraße 2 j

^ ^ rauchte Koffer zu verkaufen ; auch werdens
vor alte Koffer gegen neue eingetauscht .
2206 Franz Alff , Sattler , Wilbelmstrchzs

Zu verkaufen
eine Theke mit Glaskasten und 3 Glasschränke , für jed? 6»
Einrichtung paffend . Näheres neue Colonnade 28 . $
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Her. i

KiiL ' HKh ihurch . Frankfurterstraase la .

n,t 24 22t
*

Sunday after Triuity . Service . 8 . 30 a . m . : Holy
° 6t"

Coinmunion . 11 a . m . : Mormng Prayer and Sermon . 3 . 30 p . m . .

Evenintr Prayer and Litany . .
n i 28 St . Simon and St . Jude . Service 11 . 30 a . m .
Oct- « s. o

jj j . Wattafora , acting chaplam .

rettigti
3 reck,

tl MH

Itaifi

2 Kalkbrenner . - Den letzten Punkt der Tagesordnung - ' Beantwortung

einer Anfrage mehrerer Herren Mitglieder de«. BUrgeran - schusseS ° ^ an -

aend , rief eine längere und lebhafte Debatte hervor . Zunächst tragt der

Herr Vorsitzende vor Eingang in die DlScussiou vor : ES sei vor einiger

Zeit von vielen Mitgliedern des BUrgerauSschusseS über den m Msst »

Zeit vom Gemeinderath gefaßten Beschluß bezüglich « » bschlusie « von

Verträaen Seiten « der stiidtifchen Bauverwaltung der Wunsch ausgesprochen

den 28 . : Mignon . Samstag den 80 . : Zum Erstenmal « : Liebe für Liebe . I Ee' nen Anstand , au
^

b« «t» a au bu ^
« 1 H

. b { Wn Wort mit

Sonntag den 31 . : Mein Leopolds ------------- — — — — - Ä ^ Ä ^ krüber Xod )« « ub fei
’

e« ihm sogar lieb wenn eine
'

Berlin , 21 . Oct . ( König !. Preuß . Slassenlotterre .) Bei der | dEßfallfige Besprechung stattfinde , damit den Gerüchten , dre .stch verbrettet ,

sartaeiedten Ziehung der 4 . Elaste fielen : 2 Gewinne KU j »Nta - nenaetreten werden könne . Der Gememderath habe dezügllch d

aufVo 16576 80537 . 2 Gewinne w 6000 M . aufNo . J274 .8 84Mk I schl?eßung von Verträgen unter dem Vorbehalt der Genehm,gung Kcjmg .

ui a (M)0 M auf No . 988 3261 3289 4465 5105 6557 8914 I ff zi, !x,n„ e g . satzt , daß der Herr Stadlbaumeister befugt sei,

«N52 10188 14887 15750 16230 18131 18469 18713 21938 22134 24025 I
5ge

®
träaf bi « zum Betrage von 150 Mark , die Bau -Commission solche bis

£ 3()75i 31747 34853 36538 38961 44781 45206 46315 47283 51635 I
Nttraoe von 600 Mark abzuschließen , und zwar haben den Gemeinderath

8765 57333 60586 63204 64368 66593 69875 74114 75204 75442 77285 Vmä3 « n9eu8 geleitet : Zur Ausführung

snKM 81718 82037 82116 84465 91787 93216 . 49 Gewinne zu 1500 M . I
Arbeiten , welche in bedeutendem Maße zugenommen , seien

a N ° 3537 3617 5149 8457 8618 11322 11830 14910 1- 639 20299 ^wa M Taglähner beschästigt gewesen . Der Biirger ° u «schuß selbst
KL 22689 27828 28060 29367 31161 33938 84011 34283 36069 41455 I . . . antraa gestellt , die Zahl der Arbeiter zu verringern und durch

41579 48167 49589 52381 55355 56770 57057 58566 58969 59760 611o0 I
Accordirung im Submissionswege diese Arbeiten zur Ausführung zu bringen .

64339 66186 66537 68243 70741 71482 79784 80987 84519 85444 . 87032
g ^ einberath sei bestrebt gewesen , die Arbeiten ,m Wege detz Accord «

»7445 87720 87829 88120 91189 91375 . 66 Gewinne zu 600 M . aus No . I . . M „ ie aurführen zu lasien und sei deshalb eine Reductwn der

1359 3369 5212 6087 6071 10365 10564 13774 16627 16852 18423 £ tiSn S bis auf 80 Mann veranlaßt worden Dieser Wechsel

M66 20760 21821 23672 24321 26420 28213 29708 29987 81885 82244 ^ tA ^ ^ r - nicht lieb gewesen ; es seien viele Arbeiter dadurch

5 37410 38088 38661 40265 40524 44882 45883 46050 46/92 50870 I ^ dlos geworden und letztere deshalb ungehalten gewesen , da sie e» für eine

51462 54091 54180 54800 55694 55803 57661 58528 58881 59147 61025 I „ angesehen hätten ; cS müßte auch als solche betrachtet werden , da viele der -
-- 65265 69928 74150 75879 76439 79522 79901 80200 80370 80a58 I , hatten darauf gerechnet , daß sieZeit Lebens ihr Brod ander Stadt verdienen

85038 85290 85605 87339 89288 90923 91173 91218 94947 . @e- I '^ ^ n und schließlich habe diese VersUaung in gewisienKreisen °UleMißstmimung

, u 800 M . : 133 1373 2015 3159 5041 5612 6719 10184 10785 | b . r0oratrufc ^ Dieser Systemwechsel sei aber nothwendig gewesen und habe zur

12173 12388 14846 14861 15445 17291 17448 17836 17903 18341 I - . aehabt daß eine Masse von Verträgen über kleinereBetrage dem Gemeinde -

19590 20135 21567 21697 23101 23138 24588 26740 27375 28098 g ^ Xtritet » crb7n ftuu , was früher nicht der Fall - ' wesen . Wenn nun

0C71Q 98807 28918 29192 29912 29930 29964 31139 81524 31658 8212 / I . . . . Formalität , sondern ernstlich genommen werden solle , so er -
38712 - - 33131 34196 34654 35500 35729 36656 37395 38566 38715 ^ mcht

^ n Zeit ; daß die regelmäßigenS -tzungen

39458 41417 41642 42159 42734 42789 42805 44584 44848 I ! , . - mtirt 8 Uhr Abends dauerten , sei bekannt . Es habe der

46442 46741 49025 50788 508 4 51620 51690 52306 53617 I k,, .,Jnberatb den Beschluß gefaßt , die Prüfung von Vertragen bis zu

54793 56291 57076 58237 59101 59207 61264 61693 61963 I
15Q ^ iat { bcm Stadtbaumeister und bis ö" 2M Thlr . der Bau -Commrsston

65355 65526 65713 65756 66894 67205 68202 68471 69126 I uüb„ tatren damit der Gemeinderath in der Lage sei, die hierzu zu ver

70687 70740 70875 715Q6 72634 73032 73083 73395 74669 I *
enbcnbe acit zur Erledigung wichtigerer Sachen zu benutzen . Nach dem

76443 76922 76937 78079 78869 78522 79343 79695 80242 1
G ^ eindegesetz habe allerdings der Gemeindevorstand alle Brrträge abzu -

theils geschäftlich verhindert zu erscheinen , und wurde deren Abwesenheit als I
Der Gemeinderath könne sich die Vertrage federzeit vorlegen

entschuldigt angesehen . Den Vorsitz führte Herr Oberbüraermeister Lanz . I I . . . . b{r Sz,dtbaumeister thun und thun müssen ; sodann

Zunächst wurde der Bericht der zur Prüfung der 1874r Cursondsrechnung I
0 £rnf [td )tet die Vertragsbedingungen zu entwerfen , damit könne

bestellten Commission , sowie der I873r Curverwaltungsrechnung von Herrn 1 ( t
Vorsitzende noch der Gemeinderath befassen . Er müsse wisien ,

s W Käsebier vorqetragen Die Einnahme der Kurverwaltung I 14 «, b :i au8aefübrt welche Mängel sie hätten u . s. w . Vermöge seiner

pro 1878 betrug 82,841 Thlr . 9 Pf , die Ausgabe 78,976 Thlr . 26 Sgr
^

w «e dw Arbe t ° u «seführt,
^

welche
^

i
$u ^ -n , welche Jntereffen der

l Pf , mithin ein EinnahmeUeberschuß von 8864 Thlr 4 Sgr , wahrend I ?
i ;

'
n unb schließlich sei der Stadtbaum - lster der t -chn.^ e

em weiterer aus 1878 entfallender Einnahmeposten von 3737 Thlr . 26 ^ gr . I .-. ene Proiecte auf , fertige Plane an und habe dies dem Ge -

10 Pf . laut GemeinderathSbejchluh erst im Jahre 1874 ,n Rechnung kommt . I Ratbg , s
mj ^ nter die technischen Kenntnisse abgingen , zu unterbreiten

Bei der E urio ndsrechnunq pro 1874 stellt sich di « Einnahme auf I weiirveraly , Dosis Vertrauen schenken , warum sollte man

67,651 Thlr . 12 Sgr . 2 Pf , die Ausgabe aus 63,731 Thlr . 9 Sgr . 4 Pf , nut - I un
füt xi^ ne Ausgaben entziehen ? Mit Genehmigung Königl . Re¬

hm aus einen Ueberjchuß von 3930 Thlr . 2 Sgr . 10 W - < I
a ;,funa besteh « «in besonderes Verwaltungsfiatut , wonach der Wasser -Dlrector

Commission bemerkt , daß ein Ueberschuß gle ' chwohl nicht vorhan ^ n,mbem «' » » » « v neh «
Thlr . Verträge abzuschließen und b >« Commission

der Einnahme von in 1874 abgetragenen Activ -Capitalien un Betrag von I erm 8 1 , ?
^ ^ Echtigt , alle anderen Vertrage abznschließeii . Eme

25,176 Thlr . 3 Sgr . 7 Pf . ein Ausgabeposten für em m demselben Rechnung ^ I des st . ^ bfuqniß hab « die « önigl . Regierung dem Cur -Director

jahr neuangelegtes Capital von nur 21,000 Thlr . gegenu - ersteht , und sich I noch ° iel g B
i, (ni «lb «n fast selbstständig zur Vollziehung des Budgets be-

omit «ine Mehrausgabe von 256 Thlr . 9 Pf . ergibt . Di « Commsision des
Es handele sich bei allen diesen Zweigen der städtischen Verwaltung

BüroerauSschusies beantragt schließlich , der achgemaßen und guten Geschäfts . I rechttgr .
Verausgabung von Geldern . Es sei früher von

sWung seitens der städtischen Cur -Direction eine Anerkennung au - zusprechen » m dasiew ^ namlich
^

um ^
te

^ ^
r
^ g Einwand erhoben worden , di « Ver -

Dtesem Antrag schließt sich der Bürgerausschuß an . — Zur Prüfung der i
Wasierwerks falle nicht unter jenen Gesichtspunkt , da dl « Stadt

- rft - n städtischen Gasrechnung pro 1873 werden di « Herren C . H . waltmig ^ eib «, mithin hieraus das Gemnndegesetz
Bär , L. Jung , C . Schweighöfer , A . Cratz und I . Zrntgrafs I

Dnweuduna sinde . Er — Redner — könne dem Nicht beistimmem

wählt . - Sodann gibt der Bürgerausschuß seine Geuehmlgung zu, dem . mit I ^ ^ rwal ' ung
^
habe die Pflicht , di « Stadt mit Wasser zu versorgen . Daß

Hmm Otto Freytag seitens der Stadtgememd « abgeschlosienen Verttag I » au w g»
zu einer Einnahmequelle für de« Stadt g«.

über Grunderwerb zu Straßenerbreiterungen . Herr Otto Freytag hat nam - I die s 'ag
Bei der Curverwaltung musi « das Geld mit der .

sich zur Erbreiterung der Paikstraße und zukünftigen I L6e „ Sorgfalt verwaltet werden , wie dies überhaupt Pflicht ieder stadtlschen
92 Schuh und 3 Ruthen 51 Schuh zu dem W -rthe von 3000 Mark an die "

Dasselbe Vertrauen , welches man dem Wasser -D .rector und

Stadt abgetreten . Eme Gegenleistung findet nicht statt . - Desgleichen ge- I '
dot in „ böhtem Maße bewiesen , könne man doch auch dem

nehmigt der Bürgerausschuß die Proceßsührung mit dem Vater des hier un Cm - I
ktbaUmeifter und der Bau -Commission zu Theil werden lasien . Die Er -

hvspitalkrank gelegenen und später mit Tod abgegangenen Daniel sch I v bis den Gemeinderath geleitet Hätten , seien vor allem die

aus Weidenthal bei Neustadt a . d . H , da sich der ^ ater des Verlebten weigert , I “**
j

* EA attb Beschleunigung der Geschäfte gewesen . Auch d,e

bit für seinen verstorbenen Sohn der Stadl erwachsenden Kosten nn B g I
beg Stadtbaumeisters , sei ihm — Redner — gesagt worden , solle

»on22Thlr . zu zahlen . Nach dem Bericht des Bürgermeisteramtes zu Weide tl , - I
a ($)e gebracht werden und bittet der Herr Vorsitzende dringend , zur

ist der alimentationspflichtige Vater Besitz einer Restmtralton imd , M Besitz M Sprach - g
unb Beseitigung von Mißhell . gkelten znn -

von Vermögen , sodaß zu erwarten steht , daß der gegen denselben anfle . ^ '^ ^ „ auSschuß und dem Gemeinderath die Sache zum AuSlrag
strenote Vroc -eb nickt obne Eriola sein wird . — Zur Etukommensteuer -EiN - I scheu oem » urgc - u i i u . mcrron des Herrn Schultz handele ,
schätzun/. Commissionwerden 6Mitglieder und 3 Stellvertreter gnvählt und bnngest , b « d « 1 ch

Mit den Angriffen gegen die städti -

find dies die Herren Stadtvorsteher Meckel Ernst Hdntck I . B Wage . ° ^ rn um die « Ho« , di « meisten
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Versammlungen außerhalb dieses Saales — Alles das mache es wünschens -
werth , daß Klarheit geschaffen würde . Hierauf erhält Herr Präsident Dr .
Bertram das Wort : Der Gemeinderath möge wohl bei der hier fraglichen
Beschlußfassung in bester Absicht gehandelt haben , da aber nun einmal diese
Angelegenheit zur Prinzipienfrage geworden sei , könne er sich doch nicht
mit dem Vergehen des Gemeinderaths einverstanden erklären , daß dies ein
Verstoß gegen das bestehende Gemeindegesetz sei . Nach seiner Auffassung
würde es wohl keinem Bedenken unterlegen haben , wenn der Beschluß so
gefaßt worden wäre , daß die von dem Baumeister resp . der Bau -
Lornrnisfion abgeschlossenen Verträge auf vorausgegangenen Submissionen
beruhten . Hierzu bemerkt der Herr Vorsitzende , der $ . 66 de »
Nassauischen Gcmeindegesetzes sei bisher streng beobachtet worden und
um einen Beweis dafür zu liefern , wolle er hier beiläufig bemerken ,
daß der Stadlbaumeistcr sogar das Wegräumen des im Rathhaushofe
liegende geschnittene Holz zu einer öffentlichen Vergebung ausgeschrieben habe ,
ja sogar das Ofenschwärzen und das Versetzen derselben , was früher nicht
geschehen sei. Darauf fährt Herr Präsident Bertram weiter , daß der
Gemeinderath unter Umständen recht gut aus der Hand vergeben könne . Es
würde also zweckmäßig gewesen sein , wenn der Gemeinderath die dem Gtadt -
baumeister ertheilte Befugniß nur sür den Fall vorausgeganqener Submission
ertheilt hätte , mit der Bestimmung , daß stets dem Mindestfordernden die
Arbeit übertragen würde . Es sei eine allgemeine Regel , daß eine Behörde ,
welche bestimmte Funktionen zu vollziehen habe , dieselben nicht durch einen
Anderen vollziehen lasse . Die Sach « sei nicht sehr erheblich , aber von prin -
cipieller Bedeutung . Die Regierung könne über das Gemeindegesctz nicht
hinaus , und wenn die Regierung es genehmigt habe , ohne daß der Bürger¬
ausschuß gefragt worden sei , daß dem Cur - und Wasser -Director die Be¬
fugnisse ertheilt worden seien , so würde weiter davon die Rede sein . Der
Herr Vorsitzende bestreitet , daß die Genehmigung derartiger Statute zur
Competenz des Bürgerausschusses gehöre . Herr Bertram : Er hätte nicht ge¬
glaubt , daß die Competenz des Ausschusses bestritten werde , wenn gegen das
Gemeindegesetz gehänselt wird . Der Herr Vorsitzende : Das habe ich nicht
gesagt . Herr Bertram : Wir haben die Rechnungen zu revidiren . Der
Herr Vorsitzende führt aus , daß ausdrücklich vorgesehen fei , unter der
Beobachtung der gesetzlichen Formalitäten die Verträge abzuschließen . Die
Regierung könne allerdings nicht gegen das Gesetz , gerade darum habe man
sich deren Genehmigung vergewissern wollen . Er gebe zu , daß dem Buch¬
staben des Gesetzes nach nicht correkt gehandelt worden sei, er habe darüber
selbst Bedenken gehabt , allein das Gesetz enthalte noch manche Bestimmung ,
die nicht mehr ausführbar sei . Man hätte deßhalb besser die Sache beruhen
lassen , wenn nicht , wie es ihm schiene , auch persönliche Gründe vorlägen .
Hieraus ergreift Herr F . W . Käsebier das Wort und trägt vor : Wenn
das Gesetz der Abänderung bedürftig sei, so könne derartiges nur mit Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses geschehen . Geschähe e« nicht , so habe
derselbe das Recht und die Psticht , zu widersprechen . Er sei prin¬
zipiell dagegen , daß die dem Gemeinderath zustehenden Befugnisse auf
andere Personen übertragen werden , und wenn dies verfolgt wird , so
saun der Stadtbaumeister und die Bau -Commission schließlich über die
städtischen Mittel verfügen . Der Gemeinderath muß unbedingt seine Geneh¬
migung zu solchen Verträgen geben und wir müssen uns dagegen aussprechen .
Der Herr Oberbürgermeister erwiedert hierauf , daß er in der Lage
sei , zu wissen , ob das Budget überschritten sei oder nicht . Der Bürgeraus¬
schuß möge lieber sagen , der Beschluß entsprech ? dem Buchstaben des Gesetzes
nicht . Der Gemeinderath sei eben so darauf bedacht , die Interessen der
Stadt zu wahren , wie der Bürgerausschuß , es hätten ihn — den Gemeinde¬
rath — Zweckmäßigkeitsgründe dazu bewogen , und seien oft Anträge
gestellt worden , man möge der Gemeindeverwaltung ein anderes Gesetz
geben und sei der Trost geworden , daß ein solches Gesetz im nächsten
Jahre int Abgeordnetenhaus zur Vorlage komme . Der Gemeinderath
sei vollständig rathbos . Herr Kllsebier : Die Eurverwaltung sei eine
eigene Verwaltung und muß sich mit ihren Ausgaben nach den Ein¬
nahmen richten . In einer städtischen Verwaltung könne sehr über das Ziel
geschossen werden . Aehnliche Zustände hätten in Erfurt beinahe eine Revo -
lution veranlaßt , weil im Geheimen Arbeiten vergeben worden sind und
somit die Gönnerschaft und der Nepotismus gefördert worden sei . Der Ge¬
meinderath habe zu befinden und nicht eine einzelne Person , schließlich gebe
man dem Stadtbaumeister und der Bau -Commission mehr Recht als dem
Oberbürgermeister , der nur bis zu 5 st. selbstständig verfügen könne . Herr
Oberbürgermeister : Die Bauverwaltung hat ebenso gut ihre eigene
Verwaltung wie die Eurverwaltung . Der Stadtbaumeister habe sich eben -
falls innerhalb seines Credits zu bewegen . Das Gesetz mache keinen Unter¬
schied . Was für den Stadlbaumeister hinfällig sei, sei e« auch für da » Gas - und
Wasserwerk und die Eurverwaltung . Herr F . W . K ä s e b i e r : In Erwägung ,
daß der Gemeinderath die ihm zustehenden Befugnisse , für deren Innehal¬
tung er der Gemeinde gegenüber verantwortlich ist , nicht ohne Weiteres auf
andere Personen übertragen kann ; in fernerer Erwägung , daß eine derartige
Uebertragung leicht zum Nachtheil unserer städtischen Finanzen , zu Unzu -
träglichkeiteu und zur Willkür führen kann , erlaube ich mit im Einver¬
ständnis ; mit mehreren Bürgerausschußmitgliedern folgenden Antrag zu stellen :
Der BUrgerausschuß wolle beschließen , an den Gemeinderath das Ersuchen
zu stellen , daß der Beschluß vom 27 . v. Mts . bezüglich der der Bau -Com -
rnission sowohl als dem städtischen Baumeister eingcräumten Competenz ( all
mit dem Gesetz in Widerspruch stehend ) zurllckgenommen werde . Der Herr
Vorsitzende bestreitet die Richtigkeit dieses Antrags , entweder müsse der
Gemeinderath aufgefordert werden , alle Beschlüsse bezüglich der Berechtigung
der Bau -, Gas -, Wasser - und Eurverwaltung zurückzunehmen , oder der
Ausschuß verfahre selbst gegen das Gesetz . Herr Käsebier : Es stehe nur

die Bauverwaltung auf der Tagesordnung ; es handle sich nm diesen einzeln »,
Gegenstand als einer Principienfrage . Der Herr Vorsitzende appellirt
an das rechtliche Gefühl . Man möge beschließen , daß der § . 56 des Gesetzes an
der städtischen Verwaltung zur unbedingten Anwendung komme ; einen solchen
Beschluß könne er dem Gemeinderath unterbreiten Herr Käsebier ist damit ein.
verstanden . Herr B är ist dafür , daß die dem Wasser - und Eur -Director ertheil -
ten Befugnisse nicht hier weiter zur Sprache gebracht werden sollten , da dies sonst
Wirrwarr in der städtischen Verwaltung veranlasse und spricht sich im vor¬
liegenden Falle nur dagegen aus , daß man dem städtischen Baumeister , btt
erst einige Monate hier sei, die Befugniß ertheile , Verträge selbstständig ab¬
zuschließen . Er beantragt eine Commission zu bestellen , die den Beschluß
des Gemeinderath » prüft . Herr Oberbürgermeister : Ich bin dafür ,
daß Sie auch über die GaS -, Wasser - und Cur -Verwaltung heute abstimmen .
Ich möchte Herrn Bär beipflichten , das ; eine Commission gewählt wird , die
uns die Wege zeigt , wie dem Uebelstaud »bgebolsen wird . Der Antrag des
Herrn Bär , die Angelegenheit an eine Commission zu verweisen , wird von
der Versammlung acccpiirt und werden hierzu die Herren Dr . Bertram ,
Käsebier , Bär , Kä ßberger und G . Thon durch Acclarnation erwählt .
Hieraus ergreift Herr Käsebier wieder das Wort und erlaubt sich die An-
frage , ob es begründet sei, daß mit dem Stadtbaumeister der Dienstvertrag
mit Pensionsberechtigung auf Lebensdauer abgeschlossen und daß dieser Bei¬
trag bereits durch btt Kgl . Regierung genehmigt worden sei . Er seinerseits
müsse Verwahrung hiergegen einlegen , weil es ein Verstoß gegen das Ge-
meindegesetz sei ; alle älteren städtischen Beamten seien hierbei unberücksichtigt
geblieben ; wenn der Beschluß durchgehe , dann würde e» nicht lange dauern ,
so würde der Oberbürgermeister alle Beamten pensioniren , und >wo bliebe
dann unser Budget ? Er bitte die Consequenzen zu berücksichtigen . Herr
Oberbürgermeister : Die Herren Winter , Hey ' l und Schultz
haben Pensionsberechtigung . Es ist die Frage ausgestellt worden : soll die
Stelle des Stadtbaumeisters mit Pension ausgeschrieben werden ? Redner
gibt so.dann eine Darstellung der betreffenden Verhandlungen . Es wundert
mich übrigens , daß die Sache jetzt erst zur Sprache kommt . Es ist Ihnen
gewiß Allen der Sachverhalt durch die öffentlichen Blätter bekannt geworden .
Wenn Sie kein Vertrauen mehr zu dem Gemeinderath haben , dann wählen
Sie einen anderen , von dem Sie glauben , daß er Ihre Interessen bester
vertritt . Es thut mir wehe , Ihnen daS sagen zu müssen ; e» ist dies ein
Mißtrauensvotum . Ich bin Vertreter de » Gemeinderath » und e» ist gewiß
teilte Freude für einen Beamten , der an der Spitze steht , solche Bemerkungen
machen zu müssen . Herr Käsebier : E » ist un » auch kein Vergnügen ,
stet » in Opposition feix zu müssen , wir gehen mit beklommenem Herzen
hierher . E » tst Ehrensache de « BürgerauSschusse », es geht gegen unser
Gemeindegesetz und gegen unseren Geldbeutel . Herr Oberbüger meister :
Ich habe Ihnen bereits eine Interpellation an die Hand gegeben , allein
Sie haben keinen Gebrauch davon gemacht . Es ist ferner in Bezug aus die
Person des Stadtbaumeisters die Rede davon gewesen , derselbe sei in Duis¬
burg in Untersuchung gewesen . Ich kann Sie nur versichern , daß mir Herr
Schultz selbst hiervon Mittheilung gemacht hat , daß die Untersuchung
auf seinen Aulrag veranlaßt worden sei, die aber in keiner Weise
zu dessen Nachtheil geführt hat . Demgegenüber gibt ihm der Herr
Oberbürgermeister zu Duisburg da » beste Zeugniß über sein Denken,
seinen Fleiß und gewissenhafte Ausführung seiner Obliegenheiten . Der
Herr Abgeordnete Dr . Petri hat mir von Berlin au » geschrieben,
daß ihn Abgeordnete der Städte Kiel und Hannover beglückwünscht
hätten , daß die Stadt Wiesbaden einen so tüchtigen Baumeister erhalten
habe . Herr Steinhauer Roth kann nicht billigen , daß hier persönlich
vorgegangen werbe , spricht sich jedoch ebenfalls gegen die Pensionirung
au », da er unsere Nachkommen mit einer solchen Last nicht beschwert wifleu
wolle . Herr Käsebier : Line Genehmigung de» Bürgerausschusses ist nicht
ausgeschlossen , daß eine Pensionirung eintreten kann , aber die » kann nicht
einseitig vom Gemeinderath geschehen , und stellt nun folgenden Antrag : In
Erwägung , daß die Nass . Gemeindegesetzgebung ( abgesehen von den Beiträgen
zu dem allgemeinen Lehrer -Pensionsfond und zu der Lehrer -Wittwenkaffe )
feine Pension für Gemeindebedienstete zuläßt , und daß hierin nur eine Aeude-

ruug bezüglich der Bürgermeister in Gemeinden über 1500 Seelen für den
Fall der Nichtwiederwahl durch die neue preußische Gesetzgebung eingetreten
ist , stelle ich hiermit im Einverständniß mit mehreren Bürgerausschußmit¬
gliedern den Antrag : Der Bürgerausschuß wolle beschließen , daß gegen die
Seitens des Gemeinderaths ( im Widerspruch mit unserem Gemeindegesetz )
über den Kopf de« Bürgerausschusses hinaus dem Herrn Stadtbaumeister
W . Schultz zugesicherte Pensionsberechtigung bezw . gegen die erwirkte Ge¬

nehmigung de » betreffenden Dienstvertrag » durch die Königl . Regierung Ver¬

wahrung eingelegt und zu gleicher Zeit dahin Protest erhoben werde , daß
eine etwaige Pensionsauszahlung stattfinden kann . Ferner stelle ich den
Antrag , den Beschluß auf diesen Antrag behuss Entscheidung zur Kenntuiß
der zuständigen Oberbehörde zu bringen . Herr Oberbürgermeister !
Ich halte den Gemeinderathsbeschluß aufrecht . Ihre Verwahrung wird
nichts ab - und nichts zuthun . Fassen Sie den Beschluß , daß Sie
der Gemeinderath in Zukunft fragt , und ich werd « dafür sorgen , daß
Sie gehört werden und daß in Zukunft so verfahren wird , wie Sie be¬
schließen . Herr Dr . Fritze erwähnt noch kurz , daß der Bürgerausschuß
davon unterrichtet sei , daß der Cur -Director , der Stadtbaumeister und
Waffer -Director pensionsberechtigt seien . Man dürfe dann nicht einseitig
gegen den Stadtbaumeister vorgehen . Diese Frage werde bei der nächst¬
jährigen Budgetberajhung doch zur Sprache kommen . Der Antrag des

Herrn Zingel geht dahin , entweder all « drei H «rrn zu pensioniren ober

gar keinen . Herr Oberbürgermeister stellt hierauf die Fraa « : Wie

machen wir denn das ? (Halblautes Lachen aus der Versammlung .)
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allen möglichen Verfchränkungen bald in einzelnen Stimmen

bald im ganzen Orchester auftritt , das Interesse lebhaft erregte . Das Conc - rt

war glänzend besucht , der Saal wiederum gänzlich gefüllt . Einen guten

Rath wollen wir für künftige Fülle den Besuchern nicht vorenthalten , näm¬

lich , sich da « Coucert - Programm stet « au « den Tage « -Anzeigen auszu -

schneiden und mitzunehmen , da gestern die Papier -Armuth wieder so groß

war , daß man in ganzen Reihen kein einzige « rothe « Programmzuent -

decken vermochte und vielen Anwesenden e« überlassen blteb , sich selbst die

Titel der aufgesührten Nummern zu errathen .

M . (Theater .) Wir wollen nicht unterlassen , die Bewohner unserer

Stadt nochmals darauf aufmerksam zu machen , daß die von der hiesigen

Theater -Berwa ' tung für diesen Winter prozecttrten Vorstellungen klassischer
„J? -r-. - . .. . ..... nzm Wntiinn n?r» zn . 1 JCtODft

- (Kunst - Verein .) Reu ausgestellte Gemälde : 1) „ Genrebild " von

Hermann Rieck in Hamburg ; 2 ) „ Der Stoibensee mit Schonbergspttz

und Hochblatten ' von Mich Sachs in Partenkirchen .
» Herr Chemiker Schröder , dem größeren Publikum von früher her

durch seine instruktiven Abendunterhaltungen im alten Lasinosaale vortheil -

a i haft bekannt , wird nächsten Donnerstag rm „ Saalbau Schirmer einen

i, | wissenschaftlichen Unterhaltungsabend veranstalten und dabei dl « von,hm
5

erfundenen großartigen photo - elektrischen Apparate vorfuhren . Indem somit

ein interessanter und anregungsooller Abend zu erwarten steht , schemt der

Wunsch gerechtfertigt , daß das kostspielige Unternehmen durch ernen zahl -

» reichen Besuch belohnt werden möge .
* Da neuerdings wieder vielseitige Klagen über zu große Belastung

der Schüler höherer Lehr - Anstalten mit häuslichen Arbeiten

laut geworden sind , so hat der Tultusminister , obgleich er die Klagen m

solcher Allgemeinheit nicht für begründet erachten kann , doch tn Anbetracht
i der hohen Wichtigkeit der Sache , die Provinzial -SchubCollegten wlederho

mit der AuWH - ung des ^Don Larlos «
, Trauerspiel in 6 Akten von Friedrich

v . Schiller , ins Leben treten werden . Dadurch , daß die Eintrittspreise für

diese Vorstellungen auf die Hälfte der gewöhnlich -nLassenpreise herabgesetzt

sind , dürfte es auch dem weniger Bemittelten möglich werden , sich einen

genußreichen Abend zu verschaffen . . , „ , . „
our I f * Heute Abend feiert der Gesangverein „ Neue Loncordm seine erste

I Abend -Unterhaltung für diese Winter -Saison un „Saalbau Schirmer . Da «

Programm , bestehend in Chor - und Sologesängen , Deklamationen , sowie der

einaktigen Posse : „Carlchens erste Liebe » von « , Paul und dem sich

_____
ExpedMo « r Lamggalse Ro . 27 .

s *
W « : S ' Ä S

, erweisen, angenommen , und hiermit u Sitzung ges > I
besondere über den instrumentalen Theil der Oper verbreitet , fand aber

» -llolireiaericht vom 23 . October . Ein Schuhmachermelster , auf I
menig dramatische Gestaltung im Ganzen . Die oben genannten Tanze ver -

. mMjchelsder/wohnhaft, ist veranzeigt worden , daß er , ohne bet der Polizei I
bien

“
n ba § erstgefpendete Lob in besonderem Maße und haben m ihrer

tfaAmeige gemacht zu haben , eine Grube Dung au » seinem Hause habe I
flegligrn Aufführung recht angesprochen Al » dntte Nummer trug Herr

fahren Wn , auch die Grube nicht deSinfikirt zu haben . D,e Poftzet - I
Concertmeister Eichelberg die Romanze für Btolme (D- äm ) von Beethoven

blMdlung
^

i r̂d
^

die
^
ang ŝetztt

^
Stra

^
ft aus 3 SS öerabgefttz^^ J « dem « armen BV -rntL

"
Zum SchZft kam die iumoreske

AschMchterei
'
in dem Haus - besitzt . Aus Grund des § 147 uä 2 der

Gewerbeordnung setzte ihm die Polizeidirection eine Geldstrase von 10 Mark

m Das Geticht
^

bestätigt die angesetzte Strafe . — Em h' esiger Kutscher
c * bon einem Fahrgast für die Fahrt von bet Eisenbahn nach besten

Wchnnng RH - instraß - 50 elf Silbergroschen zahlen
' lassen Diese » Belangen

nach dem Droschkentarif unzulässig . Der Kutscher gibt an , der betr . Herr

habe ihm beim Einsteigen nicht gesagt , daß er von Wohnung au »

5°?. fahren wollen Wenn ihm die » der Herr Mltgethellt hätte , so

Lte er ihm bie Fahrt verweigert , weil er Eisenbahndienst gehabt uub « egen

Mbleiben « bestraft worben sei . Der Kutscher welcher von der Wohnung

$ bg
"

^fk^
^
be?etLüt .We « aem»önnbetr Bahn nach der Wohno ^

unb bft I
morgen .Montag den

“
25 . Oktober

#„n da nach Biebrich . Die Polizei bestrafte den Kutscher Mit 9 Mark , | h . a D »n ffnrln «" . Trauersviel tn 6 Akten von Friedrich

md in der heutigen Verhandlung beantragt der Polizeianwalt eme Geld -

ßrafe von 15 Mark , weil nach der eidlichen Aussage des Zeugen der Kutsche

sch außerdem in unhdsiicher Weife . gegen seinen 8 ° ^ g° st benommen hatte .

m Bericht erkennt dem Antrag de « Poltzeianwalt » gemäß . Drei Lm -

Le ^ von Sonnmberg haben einen Weg von da nach Kloppenhetm , de

btt» $tc (t) führt , befahren , ohne hierzu berechtigt zu fein . dur

Wahrung ihre « angeblichen Privatrechts an diesem Wege war benstlben

fte gesetzliche Frist von 6 Wochen erthettt worden , innerhalb welcher Zett
actt „ tn V011c : y .atlu )nie [ t | lt „„ „ r - - - —

dieselben ihre Ansprüche geltend zu machen h»" en Die Veranzetgten en anschließenden Ball , lassen auf eine rege Bethelftgung schließen ,

haben diese Frist verstreichen lassen , ohne irgend welchen Einspruch zu er - I
bisherigen Leistungen und Arrangement « genannten Verem « sich

eben. In der heutigen Verhandlung . geben diese den an daß sie nicht 1° °
^ theiltesten Beifalls zu erfreuen hatten .

uwillt seien , für die Gemeinde sich tn einen Prozeß emzulassen DerPol ^
ku l

b {r acitunq " ist in das „Tagblatt ' eine Mttthetlung
amalt beantragt , jeden der Veranzetgten zu 6Mark zu mmr ^ eien . Der I ^ her

"
nnserer krouprinzlichen Kinder , Dr . HinzP - ter , Über -

Paragraph 486 der Straf -Prozeß -Ordnung sagt aber noch,amSchluffe , vag I uoer j q
fafonteit etwas Jrrthümliches enthält , al « der Vater de »

unbeschadet der Prüfung der anderen debmgungen d -e Etmfba s s I 9 9 " 9 '
bereits Erzieher unseres Kronprinzen gewesen sem soll . Erzieher

stillt ist . Da « Gericht erkennt au Freisprechung , weil der Weg nicht vurq I " i . v . war bekanntlich der jetzige Hofprediger Heym m Pots -

üne Warnungstafel / auch nicht mit einer Einfriedigung « ersehenJet
- unftres Kronprtnzen

^
war oetanw q «

JJ
*

^ af)tea eIe Professor am

WegenMeldecontravention war eine Wittsrau , an derVonnenbergerstraß h - I • - (gfelefelb fungirft wo er auch vor einigen Jahren gestorben
Taft, mit 2 Mark polizeilich bestraft worden . Das Gerichterkannte auf Fr « - Gymnasium zu «

^
yei tu ^ ,

® n > Söhne de « Oberpräsidenten
sptechung, da der Paragraph 6 der Meldeordnung vom 30 . Januar . 8 . I ' '

g . . . aeleitet Der jetzige Professor Dr . Hinzpeler war ehemals Erzieher
liegenden Fall nicht zutrifft . — In der Webergaffe hatte em ^ " bewaarenhandler Fürsten Wittgenstein , ttnb verdankt feine
einenBretterverschlag in einem Reul angebn «b ' »W *SffifiaSSt & umj an den kronprinzlicheu H - s den Empfehlungen de« Darmstädter
Der hierüber von dem Veranzetgten zu Rathe gezogene Architect hatte ygig I

/ Prinzessin Alice ) . Wie groß das Vertrauen ist , welche » Dr . Hinz -

nbedürfe hierzu keiner Erlaubniß und wurden dem B - uberrn MMark a
^ M beibenPinzNch -n Elttrn genießt , konnte man gar leicht auch hier in

s-tzt. Der Polizeianwalt der sich von dem Ban
^

persönlich überzeugt hatte p
wahrnehmen , trenn bie Kronprinzessin vor zwei Jahren um

beantragt Freisprechung , b - d°r - - ßNch- Bretlerversch ag nur eme bewegliche
mit ihren Kindern und dem Dr . Hmzpeter hier im Curgarten

Porrichtunq und kein permanenter Bau »ft, der unter ote » *
_ I . 2' ’

ina unb e * babej angeleqeutlichst nut ihm unterhielt .
Laupolizei -Berordnung fällt . Das Gericht erkennt auf F >P 9

| ? Bei den Eanalarbeiten in der Kirchgaffe hat sich gestern Mfttag am
Siu Kamm - NN in der Taunurstraße hatte dem Ehmtgtm : Baupwn zu i

tn bk Faulbrunnenstraße ein Stück des gepflasterten Trottoirs

L '
m i ^ntSUro ? ^ tÄ ^ e? bf ^ S ^ Sm Die »et l °Ms? und ist in die Tiefe des Canals hinabgefallen , ohne Jemand zu

Lten Pläne waren am 2 August bet der PeUz - i m -g- reicht aber erst beschädigen . -

am 28 August hat der Gesuchsteller da « genehmigte Dekret erhalten . Mit I (Äu

Rücksicht, daß Gefahr auf Verzug bet dem Bauwefen vorhanden war ,

setzt das Gericht die Poltzetstrase von 50 auf 5 Mark herab

Mit- lieder bet iocial - demokratischen Partei sind angeklagt , dag fte als

Ä er Ünd Ordner es unterlassen haben , ein Mitglieder - Verzetchmß

B.tö Ä +ntw +pn hpi der Politei einzureichen . Es werden nämlich fast jeden

Samstag Versammlungen , mitunter auch Generalversammlungen abgehalten ,

m welchen öffentliche Angelegenheiten besproch - n em Bureau gewahtt unb

Seiträoe aefammelt werden . Die oben Genannten , von denen em vierter

nicht zu ermitteln ist , wohnen bier,erwlrkkndiejedeLmal >gepoltzeilicheErlaub ,

niß tu den Versammlungen und sind großtenthetls Mitglieder des ^ orstanoeiu

Die Angeklagten sowohl wie die Entlastungszeugen bestreiten zwar , em Verem

in kett,
b

Der Herr Polizeianwalt hält eine Anklage aufrecht , indem er be -

LS f,i h,r biefiae Berein ein Zweigver -m de« deutschen Arbeiter -

Vereins und wer sollte denn ander » als Leiter des Verein » angesehen wer¬

den als
'
Derjenige der die I - r Ä^ ettgmhett ausmerksam gemacht mzd

'
zu

erwirkt unb bieselben eröffnet . , h
‘

ber Anaeklagten auch heute \ uten Ergänzung Anordnungen getroffen , bie im Wesentlichen bas Folgenbe
li°n angesetzte Strafe : 0 °n 8

®
“

® Ut bestimmen - Fü ? schriftliche Hausarbeiten der Schüler gilt der Grundsatz ,
ansrecht erhalten und die Schli ßu 9 «i mitta -, » g ybr w publiciren , I ba6 nur solcbe aufgegeben werden dürfen , die von dem ausgebenden Lehrer ,
beschließt, da « Urtheil heute m 8 Tagen Vormittag « v uyr zu Vu »iw « u, . baß nur loicQe auiaegcuc

x ^ tionSze t , corrigirt werden . Hausarbeiten
wozu die drei Angeklagten mündlich geladen Werdern selbstverstandltch ° d - halb

^
ber

lu0 bie Natur des zu be -

tz Wiesbaden , 23 . Oct . (Curhans - SymPhonie - Concert ) Das 1 a f l
e§ veranlaßt , aber nicht al « da « bequemste Strafmittel

tzestrige Symphonie -Concert zeichnete sich durch -m vortrefflich g« v^ e I
Die Direktoren haben darauf zu achten , ob in einzelnen

5DiefeWei ? cinTbeT
:'gÄften

' ‘
« XSiS fW '

ba8 Zu - ickbl- iben der Schüler über die normale Z - .t hinaus einen
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Wir erklären wiederholt , dass Manuscripte , die nicht
zum Abdruck kommen , nicht zurüokgegeben , sondern
sofort vernichtet werden .
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bekannt gemacht , welche Altersklaffen zunächst zur Einziehung gelangen .
Reclamationen bei der Einberufung sind unzulässig . Soldaten , welche sich £t;
mobilen Truppen im Dienst befinden , können nur im äußersten NotW
reclamirt werde » . Abgesehen von der gesetzlich zulässigen Zurückstelliw -
eiuzelner unabkömmlicher Reichs -, Staats - und Communalbeamten tjimtt
die letzte Jahresklasse der Landwehr werden vom Waffendienst überhaudt
zurückgestellt : die zu einem geordneten und gesicherten Betriebe der Eisen-
bahnen unbedingt nothwendigen Beamten und ständigen Arbeiter , wozu » -
zählt werden : höhere Eisenbahnbeamte ; Verwaltung «- und Expedition «:
personal ; Bahndienst - und Stationspersonal ; ständige Eisenbahnarbeiter '
ausgenommen find Gepäckträger , Perrondiener , StativnSwächter , Mann !
schäften , die nur in Erdschächten arbeiten , Canzleidiener , Schreiber . Sobald
die älteste Jahresklaffe der Landwehr einberufen , erlischt jedes Anrecht,nl
Zurückstellung .

Mr Mt .

bienunfl' st ;

Felse

höheren Prozentsatz erreicht oder zu erreichen pflegt , als dies durch die
natürlichen Unterschiede der Begabung und des Fleißes bedingt ist , und vor -
kommenden Falle « in einer Specialconserenz mit den Lehrern der betreffen¬
den Claffe zu untersuchen , ob zu hohe Ansprüche eine « Lehrers oder der
Lehreinrichtung selbst diesen sehr beachtenswerthen Uebelstand veranlaflen .
Die Königlichen Provinzial -Schulcollegien sollen die Directoren aller höhe¬
ren Schulen ihrer Provinz anffordern , an den Schluß der Schulnachrichten des
nächsten Programms eine Bemerkung folgenden Inhalt « zu setzen : „ Die Schule
ist darauf bedacht , durch die den Schülern ausgegebene häusliche Beschäftigung
den Erfolg des Unterricht » zu fichern und die Schüler zu selbstständiger Thätigkeit
anzuleiten , aber nicht einen der körperlichen nnd geistigen Entwickelung nach -
thetligen Anspruch an die Zeitdauer der häuslichen Arbeit der Schüler zu
machen . In beiden Hinfichten hat die Schnle auf die Unterstützung des
elterlichen Hauses zu rechnen . Es ist die Pflicht der Eltern und deren Stell¬
vertreter , auf den regelmäßigen häuslichen Fleiß und die verständige Zeit -
eintheilung ihrer Kinder selbst zu halten ; aber es ist eben so sehr ihre Pflicht ,
wenn die Forderungen der Schule das zuträgliche Maß der häuslichen Ar¬
beitszeit ihnen zu überschreiten scheinen , davon Kenntniß zu geben . Die
Eltern oder deren Stellvertreter werden ansdrücklich ersucht , in solchen Fällen
dem Director oder dem Elaffenordinarins persönlich oder schriftlich Mttthei -
lnng zu machen , und wollen wir Überzeugt sein , daß eine solcke Mittheilung
dem betreffenden Schüler in keiner Weise znm Nachtheile gereicht , sondern
nur zu eingehender und unbefangener Untersuchung der Sache führt . Ano¬
nyme Zuschriften , die in solchen Fällen gelegentlich Vorkommen , erschweren
die genaue Prüfung de« Sachverhalt « und machen , wie fie der Ausdruck
mangelnden Vertrauens find , die für die Schnle unerläßliche Verständigung
mit dem elterlichen Hause unmöglich . '

* (Gedenktage in der Woche vom 24 .— ZO . Oct .) 24 . : Ende des
dreißigjährigen Kriegs 1648 . 26 . : Moltke ' s Geburtstag 1800 . 27 . :
Uebergabe von Metz 1870 . 30 . : Gefecht bei Le Bourget 1870 .

— Au « der Deutschen Wehrordnung sind nachstehende Bestim¬
mungen von allgemeinerem Jntereffe : 1) lieber Militärpflichtige , welche
ihren dauernden Aufenthalt im Ausland haben , darf durch die Ober - Ersatz -
Commisfionen endgiltig entschieden werden , ohne daß ihr persönliches Er¬
scheinen vor den Ersatzbehörden erforderlich ist ; wenn sie durch glaubhafte
ärztliche Zeugnisse nachweisen , daß sie dauernd untauglich , oder daß sie nur
bedingt tauglich sind oder wenn ihnen einer der im Reichsmilitärgesetz ans -
geführten BerücksichtignngSgrüude zur Seite steht . 2) Die Bertheilung de »
Rekrutencontingents auf die einzelnen Aushebungsbezirke erfolgt nicht mehr
wie bisher nach der Seelenzahl der einzelnen zu dem Brigadebezirk gehörigen
AuShebungSbezirke , sondern nach der Zahl der im laufenden Jahre zur Er¬
satzreserve 2 . Claffe , zur Ersatzreserve 1 . Claffe und zur Aushebung tn Vor¬
schlag gebrachten Militärpflichtigen , so daß je mehr Militärpflichtige in einem
Bezirk vorhanden sind , desto größer die auf ihn fallende Rekrulenquote wird .
8 ) Außerterminliche Musterungen durch die ständigen Mitglieder der Ersatz -
Commission werden bei plötzlich eintretendem Ersatzbedarf , Bei der Borstel ,
lung von Militärpflichtigen , welche vom AuSlande oder von der See zurück -
kehren , beim Aufgreifen unsicherer Dienstpflichtigen , nnd in dringenden
Fällen Bei Einjährig - Freiwilligen , die von den Truppentheilen als nntauglich
aBgewiesen wurden , mit der Wirkung vorgenommen , daß als untauglich Be¬
fundene Militärpflichtige von Erfüllung der Militärpflicht und von dem Er -
fcheinen Bei späteren AnsheBnngen endgiltig entBunden sind . 4 ) Die Berechti¬
gung znm einjährig -freiwilligeti Dienst setzt wie Bisher den Nachweis der
wiffentschastlichen Befähigung voraus . Dieser Nachweis kann entweder durch
Schulzeugnisse oder durch Erstehung einer Besonderen Prüfung erbracht werden .
Eine Theilnahme an der Prüfung ist vor vollendetem 17 . Lebensjahre nicht
gestattet . Militärpflichtige , welche — weil in der Vorbereitung zu einem
ScBcneBcrufc oder in der Erlernung einer Kunst oder Gewerbes begriffen —
znrückgestellt worden find , dürfen mit Genehmigung der Ersatzbehörden 3 . In¬
stanz während der Dauer der Zurückstellung die Berechtigung zum einjährigen
Dienst nachträglich nachsllchen . Znm einjährig -freiwilligen Dienst Berechtigte ,
welche nach Ertheilung dieser Berechtigung wegen strafbarer Handlungen Der .
nrtheilt werden , die , wenn sie während ihrer activen Dienstzeit begangen ,
ihre Versetzung in die zweite Claffe des Soldatenstandes zur Folge ge -
habt haben würden , verlieren durch Entscheidung der Ersatzbehörden 3 . In -
stanz die Berechtigung znm einjähria - sretwilligen Dienst . Ein Freiwilliger ,
welchem die Mittel zu seinem Unterhalt fehlen , darf ausnahmsweise mit Ge¬
nehmigung deS Generalcommandos in die Verpflegung des Truppeutheils
unter Anrechnung ans den Etat anfgenommen werden ; die Zurückstellung
der Einjährigen vom Dienstantritt ( Ausstandsbewilligung ) geschieht aus¬
schließlich durch die Ersatzbehörden 1. Instanz (diBErsatz -Commissionen ) und
wird regelmäßig bis zum 1. October des vierten , ausnahmsweise bis zum
1. October des sechsten Militärpflichtjahrs ertheilt . Die Anforderungen hin -
sichtlich der wiflenschaftlichen Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst
haben eine Aenderung nickt erfahren ; dagegen ist der bisherigen Mannig¬
faltigkeit .im PrüfungSwesen zum einjährigen Dienst durch Erlaß einer für
ganz Deutschland gleichen Prüfungsordnung ein Ende gemacht worden .
Die zur Prüfung Zugelaffenen werden in Sprachen nnd Wissenschaften ge-
prüft . Die sprachliche Prüfung erstreckt sich neben bet deutschen auf zwei
fremde Sprachen , wobei dem Examinanden die Wahl gelaffeu wird zwischen
dem Lateinischen , Griechischen , Französischen und Englischen . Die wissen¬
schaftliche Prüfung umfaßt Geographie , Geschichte , deutsche Literatur , Mathe -
matik und Naturwissenschaften . 5) Die Heranziehung bet Ersatzreservisten
zweiter Claffe zur Ergänzung de« Heeres im Kriegsfall erfolgt auf Grund
Kaiserlicher Verordnung . Auf Grund dieser Verordnung wird öffentlich

Auflösung des Scherzräthsels in No . 244 : Pechkohlrabenschwarz .
Die erste richtige Auflösung sandte Herr C . Mengewein , Karlstraße4 .

Briefkasten . 0 . K . : „ Eristirt ein Baum unter dem Namen Fälbel -
bäum , und wo ist derselbe zu finden ? ' — Der Name ist uns fremd ; die
plattdeutsche Bezeichnung Fäl (Fehlbeere ) für Faulbeere gibt Ihnen
vielleicht einigen Aufschluß . — 8 . : Wohl haben wir geantwortet , und es ist
ungezogen , solch '

selBstoelständliches Zeug zweimal zu fragen . Im tiäbefa
ober Berlepsch finden Sie alle Ihre Fragen beantwortet . — A . H . : „Ist
die Execuiion bei Eintreibung der Steuer berechtigt , in die Werkstatt zu
kommen ? " — Na od ! Ob August Du im Bette steckst, ob in der Werkstatt ,
ob bei Tische , beim Liebchen oder beim Bier , man trachtet , daß man Dich
erwische I - Abonnent : „ Ist für eine Reise nach Holland ein Paß , Heimath -
schein ober Taufschein nöthig ? ' — Das Sicherste für alle Eventuautäten
ist eine Paßkarte , bie Sie für 100 Pfennige bekommen . — E . : „ Wäre es
nicht nothwendig unb zweckentsprechend , in der Taunussttaße ober bereu
Umgebung ein Pissoir zu errichten ? " — Dort unb noch an manchen anbeten
Punkten wäre bie Errichtung solcher höchst nöthiger Anstalten sehr wünscheni -
werth . — A . L . : „ Ich bitt ein junger Mann von 28 Jahren , schöner Figuk
unb blühenbem Aussehen , weiß aber nicht , was ich mit mit anfangen soll,
barum habe ich mich entschlossen , mich auszuloosen , ober nur für Damen M
zu 25 Jahren . " — Eine Haupteigenschaft Ihres werthen Ich '« haben Sie
vergeffen ; bie eines sehr dummen Jungen , vielleicht würde diese ziehen ; bet
Geschmack mancher Frauen ist oft eigenthümlicher Natur . — K . D . : Wir
haben zuviel Respect vor dem Pech , um es anzugreifen . — A . F . : „Seit
mehreren Iahten schon kommt bei mir bei eintretenbet Kälte vor , daß meine
Hänbe steif unb kalt werben , sowie ein bläulich -rothes Aussehen bekommen ,
was mir erschwert , meine Arbeiten würdig zu vollbringen ." — Hirschfett ist
gut ; übrigens ist es nichts „ Unwürdiges "

, wenn Ihre Hände in Folge von
Arbeit blau oder roth anlaufen . — 8 . : Uns sind die bett . Angriffe keines¬
wegs unbekannt geblieben ; dieselben verfolgen unseres Erachtens viel weiter
gehende Zwecke , als es den Anschein hat . Bielleicht beleuchten wir dieselben
nächstens einmal bengalisch . — 177 . ; Was bie größten Schwierigkeiten Hai,
scheint albernen Menschen gewöhnlich sehr leicht .

M . 46
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von 3 . T . Romiestkbt in .smMnri ll . all .

, n H ° fli - f - rant ,

378 Webergasse im H6tel de assa ------ -

Chocolade
° " ' Thechandinng

I A . Brunnenwasser , « F
empfiehlt fein ( Bergmann

'
fcheS)

879

Thee " t ^ g ^ r » —

--
7 » rimn Astrachan - Cayiar ,

gebratene Ostgee - Harmffe ,

marinirte Oeteee - Hannge ,

geräucherten Aals

| marinirten Aal ,

Neunaugen ,

lS75r Anchovis ,

mXauenerleH
fc

* “ « •

Taunnsstraase 2 ._____
| 1751 __ _ _____ - r

----
7

l „ te Sonntag , Nachmittags 4 '
/a Uhr ansangendt

5

Große Tanzmusik , \
* ^ - " st eiX . Hel » Inger . !

RömersnäL
rt und leben folgenden Sonntag , Nachmittags von W Uhr an -

N Tanzmusik »

nr gute Speife « und Getränke , sowie aufmerksame B - .

itnunfl ift bestens gesorgt . -------------- - --------- --- ---

PHsenkeller ,
Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr .

der
eel _ WÄ 18703

Wellritzmuhle
Wilh . Dietz , Kirchgasse ,

j6

4 Pfd . ........ ....... ; „ 54 „

zu billigst berechneten Preisen .------------ -- - i

| Nep ^ eltv ^ U , Fri « ? ÄÄUMetzÄ 81
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" Hartenstein ’ sche lemünoü
( .) { raf ( Siippeih ) lM )O . |

! ! ! Kein Geheimmittel ! ! !

bSS » ÄOren A *
ten ^ emie ' Directoren chemischer Versuchsstationen r? - Wflm emÄkJ aon S

äS ’ SSI
durchfüSen der Kinder rc . re . re , sowie als Ersatz der Fleischuahrung bei unbemittelten Kranken

’ " M

. Preis pro Pfund 1 ' /« Mk .

E . g « Än ™ ; ’ aW « sS ‘ *’ “ ‘ » “ » - ' - » » d - n C « rl Aek . r , A . . g «
— । ------------- --- - ------------------------ 142

Baugewerkschule $ » toi « b „ 6ril
Das Winter - Semester wird am 3 . November eI . mit 4 Clallen eröffnet 1

ten (auch ältere Personen ) können sich in beliebigen Vorträgen einschreiben lassen -

‘

Wehende Schüler erhalten Stellungen als Bauführer , Werkmeister re .
Rlles Weitere besagt das Programm , welches gratis zu beziehen ist durch die BuchbandÜM .von Ohr . Limbarth , Feller « L Geeks , Wilk . Roths Kunst - und BuM

lle “ Sel ’ Hof - Buchhandlung von Edmund Rodrlan uÄ
t >ag technische Bureau Langgasfe 3f > zu Wiesbaden .

Die Strohhut - Fabrik von frereN
So8 "

nach bmttKtoÄ Kinder in allen Farben , von den feinsten bis zu den billig

» » <* < •. AW " -

____ __ _________
Tannusstrasse 19 .

________ __
J

Gecks & Vesper , Frankfurt
5 Stemmefl 5

, parterre und (Entrclot
,

S
sQ

[ D . 8272 .]

Durch Begutachtungs - Eommisston Gewerbe - Halle zu Wiesbaden .. .
Garantie ein Lahr .

tarirt und geprüft sämmtliche , ,
’ ' VtlUvllj Mündliche und schriftliche Best «

Gegenstände . Kieme ^ enwalbacher strasse 9 a * langen werden prompt auf

empfte ^ Ü ihr re :chhalt ; geZ Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegels Teppiche rc . 17

empfehlen ihr reich afsortirtes Lager in den neuesten

Teppichen und Möbel - Stoffen
Insbesondere ein großes Lager in

Smyrna - Teppichen
und verkaufen solche durch günstige Uebernahme zu



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .
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in großartigster Auswahl

M
-

zu billige « , festen Preisen .

f Anfertigung nach Maass in kürzester Frist .

Bä Reifenberg ; .

en ffros » Confection » en detail »

II Langgaffe Ro . 23
___________

Wir übernehmen die Aufbewahrung vo « Werthgegenstä . ' den

aller Art in besonders dazu erbauten feuer - und diebsficheren Ge¬

wölben unter voller Garantie . Marcus Berte & Comp . s

Eröffnung
unseres

velÄil - Weschasles

Specialität in Damenconlection.

Das Neueste in

Jtegemnäiitelii * Jaquets
Dolmans ,

Paletots & c .

lligßi»

ezm

948

23



WieS - adet »- * La - blatt .

in eigenen , schweren Fabrikaten ,

in den Kgl . Strafanstalten Coblenz , Diez und in dem neuen KreiSgeüchtSgefängniß dahier .

Zurückgefehte Stickereien
bei E . L . Specht tfc (19978

985

Carl Schulze , Neugasse 11 .429

Zurückgcsehte Stickereien
bei W . Heuzeroth20168

®/4 , 9/< und 1®/* breiten Bettdrellen
*/< und 8/4 breiten Bettbarchenden
®/4 , b/4 und 9 4 breiten Federleinen und Flanmendrellen

e/4 ,
®/4 und 10/4 breiten Bett - und Plnmeanbezügcn ,

Piqut *- , Waffel - , Häkel - und Stepp - Decken ,

Auswahl in Deckbetten und Kiffen , sowie in Möbeln
zu sehr billigen Preisen Hochstätte 12 bei BL Martini . 2040

Wollene Strümpfe , Dotketl , Unterjacke « ,

Unterhose « in großer Auswahl empfiehlt zu billige « ,
feste « Preisen

Ij . Schwenck , Strumpfwaaren ,
Mühlgaffe 9 .

Oefen ,

Feuergeräthfchaften
in großer Auswahl bei
1807 Gnst . Panthei , Friedrichstraße ®

wollenen Cnlten in uni , Q , gestreiften und türkischen Mustern ,
Bettfedern , Daunen , Rosshaaren , nur prima Qualitäten , sowie sämmtliche in das Bettwaarenfach einschlm .

Artikel zu den billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung .
Mein Lager in

Leinen Gebildwaaren , fertiger Wäsche
ist jederzeit auf da ? Reichste affortirt und werden

Hemden nach Maass und ganze Ausstattungen
von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung in kürzester Zeit geliefert .

<J . M . Baun * ,

(üinter =
e )Iiäiite [ Jatquefe & Jlegeiimäntf

für Damen und Kinder vom einfachsten bis zum feinsten Genre empfiehlt in größter An

wähl zu sehr billigen Preisen

8 ff . Stein , 2 große $ urg |traße 2 .

Zellwaarm - und ÜU8flallung8 - geW
Zur bevorstehenden Verbrauchszeit bringe ich mein vollständig affortirtes Lager in

Vorhänge in Tüll , Mull u , Zwirn ,
in allen Breiten und Preisen ,

Teppiche und Möbelstoffe
,

deinen , tlebild u . Damast
empfiehlt GllStaV Schlipp ,
20861 Hoffmann

’
s Privathotel , Taunu .s-.stras .se 39 .

Die noch auf Lager habenden Hutfa ^ ons ,

Filzhüte , Federn re . werden wegen Auf¬
gabe dieser Artikel bedeutend unter Einkaufs¬
preisen verkauft .

Mr Damen
.

Auf
'
s reichhaltigste affortirtes Lager in t

neuesten

Herbst - und Wintermodei

MosteMte m großer Auswahl .

1559 Cftrisl » Siel ' Langgasfe^

Avis für Damen .

Dame « - und Kindergarderobe « werden nach den Mi

Moden geschmackvoll und billig angefertigt . Damen , die ihre ikle

selbst anzufertigen wünschen , werden dieselben zugeschmtten und <

gerichtet ; überhaupt alle Bestellungen für Damenbekleidung 14

und vorzüglich ausgeführt M i ch e l S b e r g 9 , zwei Treppen l)i

Eingang vom Gemeindebadgäßchen . Marie Strohmann
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Ein Eckschrank , tüt ;
-

Möbel find ru verkaufen Stiftstratze

Flügel ,
Pianino

’
s und Tafelklaviere

SÄ * ” mb wgSU
'

n » -

Die rühmlichst bekannt - und HEN ^ ubte Housch
-

Ud -MxLWW
» * Ä *

e
' ,sw

■ ^

Jrößd
’
^ Kindergarten .

r , „ „ „ Qnnüftt und Mädchen vom 3 . bis 6 . Lebens -

kÄ ' m d . - w « it

464 ------------------

Dr Retau s Selbstbewayvung .
'

„ . » „
' S! iffffÄ

' S <■• — « -

ÄÄhe ^ ttad ®

L « NS ° EZ - NIZA § Ns
« nW .n

'
siteln i" denn ^-s MPfichU

^Eg, « HUlvttfahr -n namhaft ,

" b-r WM

^ " Afein Buch 75 Aufiagm f
Exemplaren verkauft " °rden st , s

roirb es eine
einen bedeutenden Nutzen ; m dieftm Üstarke Absatz I
große Verbreitung finden . Merdna « « '

unb !
auch ein traurige « « Ke ' fl cht ans tne g

« ä
tangirtßT

die Verbreitung eines d-r furchtbarflen va ;ic , .
£

den Werth des Buches Nicht . Retau S £
ist ein üollkmnmen zwcckrutspr

^
chend

^^ ( lnr luer6cil I g

Sm5erlieft "
die Menge Der eingegangenen ZeugnisseU ^

bürgt für die aNseitige ^^ ^ enimng

tfrt Sf^ erUngte
^
Ätje » 3

'ml^
20 W/4

demi-iben -insertrouen . ®! nicke *» Schulbuchbdlz . in L- ip !
Fr«nc».zus -nd>»>g

SWeMH « “ 8 « nM « fieR0 ^
7 .

----- -----

Metzgergasse 37 - D « s
^ j . . k

Anctions - tw ^ scnaie
iftnit *x aS * JÄewi 'Ciii 'Ci *

übernimmt Versteigerungen aller Art unter den ree stm

Bedingungen .

Sof - Pmnoforte - Fabrik
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta

Carl Hand ,

Coblenz . , 1ß
Wiesbaden , Filiale , Bhemstrasse 16 .

Auch übernimmt
die solide Besorgung

von Reparaturen , Stimmungen rc .

auf Gold , Silber , iltzren ,

Sme ? Hackklötze Ur Rtetzger zu verkaufen • ” W * 2 S '

zu verkaufen bei Schlofier « » nei -. KchclN . 9löi )m § in der Expedition d . Bl .

Ein gutes Pianino ist zu vertaufen Louifenstraße

-

WMWMMlngS - Anstalt . I

» r — L
I93  W - lschnonnengoffe No . 17 m Mainz .   I

tijfUng , Billigste ^ stretie
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

—

Bonner Portland - Cement

M » MWWW ;
* *

ßu verkaufen in Bierstadt

sa » B :£
Näheres Expedition .     _

_— :— T ™

Mauergaffe 15 , 1 Stiege hoch , w - gzugShald °r
^

verkaufen .

Eine französische und zwn ^ “ “ 5
®

it Bettzeug
mit Sprungrahmen und Roßhaar -Matratzen , cy

2134
Kommoden . Tische und verschiedene Rüder —

« niaut ° ° ° « Ä “

und Metall zu dm ddchstenPc « fin . Aus
u 2039

Gegenstände im Haufe abgeholt . Rlartini . — l . .

Mühlgafie 9 find schdne Harzer Kanarien g ,
2088

Pfeifer , billig zu verkaufen .
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Wiesbaden , den 23 . October 1875 . Das Accise -Amt .

— Sur die .verausgabe » erantwortttch : Z . Greiß m ÄUesbaom ^
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Eine Büchse

» »

, M , ,
eine Flasche

Zu haben bei :

cond . Milch . . .
Chocolade mit Milch 1
Kaffee mit Milch . 1
condensirter Kaffee . 1 S :

____ ____ ____ _ __ 8ehrun fl,
Mainz , 22 . Oct . ( Fruchtm arkt .) Der heutiae Markt war sebr

wenig befahren und waren die Preise für sämmtliche Fruchtgattungen ziem¬lich unverändert . Zu notiren ist ) 200 Pfd . Weizen 12 fl - kr bis 12 fl

bs W H
° °

4O n -
’ 10

« f,r" 200 Pfd . Gerste 10 n 20 fr .
'

hKAolr ;
40 Jc ' Kroßhandel wenig Geschäft , da auswärtige 'Jiotirunqen

KÄJ ' “ 12 ft - 30 kr , franz Korn 10 ,1.
” ÄEchSne Kastanien per Pfund 15 Pfg . Webergasfe 51 10 li

Dm -t uno Äerlag der L Schest - nders 'fche-i Sof -Äuchdruckerc : in Liesvaom ?

■f * Schirg . Carl Acker . A . Schirmer .
ÄMg . Engel . Apotheker Seyberth . Georg
Bucher jun . Franz Blank . « . Mades .
-

' ,,en n a * s <‘ ' 4 ' h r . Ritzel Wwe .J . W . Weber . II . Wald . Ed . Brecher .Peter Enders . Marg . Wolf . J . Flohr .E' ' Biairn . W . Jung . Johann Fnchs .Friedr . Ang . Achenbach in Mainz
Lorrespondent der Compagnie für Mainz und

Wies b ad en .

, , , Amtlicher Bericht
äber k^ ? tlrchschnittsprche für Naturalien und andere Leo - ns -

bedürfiuffe zu Wiesbaden vom 16 . bis 23 . Oct . 1875 .
I . ^ rudjtmarht

ßaftt
'
o w ? -

s>Smf,en m
dik . 3 Pfz . schwere und mittlere Sorte . 100 Pfd .®

W VÄÄÄ wUu @orte ' 100 « ” • « tr ° h 3 m

« ii „ n - Uiehmarkt .
, 8 « te Ochsen , erste Qualität , per Etr . 70 Mk . 29 Ma fette Mta

»wette Qualität , per Ctr . 66 Mk . 86 Pfg . Fette Schweine ver M60 Pfg - Sette Hammel per Pfd . 69 Pfg . Kälber per Pst ? 74 Pfg .
  m . PirtualienmarKt .

Kartoffeln per 100 Pfd . 3 Mk . 15 Pfg ., Butter ver Nkd 1 sn?y 17 snc*
®iet per 25 Stück 1 Mk . 60 Pfg ., Handkäse per 100 Stück 7 Mk 83 » 8 '

E ™
,

® ™ ‘ S - - Ä H “ ’Ä ? »
ui ^*'1 Blumenkohl , per Stück 40 Pf . , Kopfsalat per Stück 6 Bick

Rothkraut per Stück 29 Pfg ., Weißkraut per 100 Stück 12 Mk . 86 Pfg
"

^ - Atuck 3 Pfg ^ Kohlrabi ( obererdig ) per Stück 3 Pfg ., gelbe Rübenper Pfd . 6 Pfg ., weiße Ruben per Pfd . 3 Pfg , Preiselbeeren ver « » «««»«
ÄÄV B r3^ - ZLff -
o ^° snFtf ■20 Haselnüsse per Schoppen 9 Pfg ., Kastanien per P d
fO Pfg - - m - Gans 5 Mk . 71 Pfg ., eine Ente 2 Mk . 40 M . ein L
Md i

Mk . 71 Pfg ., eins Taube 46 Pfg . Hecht perPfd . 1 Mk . 9 Pfg ., Backfische per Pfd . 20 Pfg .
* * *

IV . Krod und Mehl .
Gemrschtbrod ( halb Roggen - , halb Weizenmehl ) per Pfd . 20 Pfg ,

^ Ma
^

Wei ^ ^ rob ) - 4 Psd . 57 Pfg ., Schwarzbrod (Rundbrob ) t W .
30 i ™ ! “ '1

MV
10 Gramm 3 Pfg ., b ) ein Milchbrod

, ?r. X111 ®.
3 Pfg - Weizenmehl : Vorschuß L Qual , per Hectoliter oder

29 91» 3? w,etatl Vorschuß 2 . Qual , per Hectoliter
im öÄ gewöhnliches Weizenmehl per Hectoliter 23 Mk .,im Detail 24 Mk ., Roggenmehl per Hectoliter 19 Mk ., im Detail 20 Mk

u V . Kteifch .
„ von der Keule per Pfd . 66 Pfg ., OchsenIleifch «Bauch -

Rindffe » » ?B
" ^ 3^ - «̂

' " t>sle ' sch von der Keule 51 PfL , Kuh - oder
16 Pfg ., Schweinefleisch 6g Pfg ., Kalbfleisch 69 Pfg .,

m »
9 34 Pfg ., Speck 80 Pfg ., Schweineschmalz

frnmaaen ^ fritoi
’
fio1^ 6"'^ 0” ^ 1̂ 74 Pfg ' Nierensett 51 Pfg ., Jchwar -

M Ma
b? J !fg ., Gchwartenmagen (geräuchert ) 91 Pfg ., Bratwurst

,
69

.. P ' ^ - Leber - und Blutwurst lfrifth ) 46 Pfg .,Leber - und BMtwurst (geräuchert ) 91 Pfg ., Solberfleisch 69 Pfg .
8

,
-" om L November ab wird der Vieyhof Morgens um 7 Uhr

geöffnet .

Kartoffeln werden malterweise billig i -l 's Saus ael !efe - t ATi
1 » 20 Etr . b -lliger . Franz Sehnth , MchgergaffKl 2047

Kastanien p ° r Pfd . 15 Pfg . Römerberg 27 . 729

Bei Reh . Speth , Castellstraße z
find folgere Weine über die Straße zu haben : J

i » ßQCt ...... pn s/t Liter 1 M . — W1868er Hochheimer „ „ i
™

1870er Oberingelheimer ( rothers „ „
"

i
"

40
"

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht etthU ,im Anmeffen , Zusch neiden und Anfertigen von 1
Garderobe . Einzelne Extrastunden werden in und außer üemSgm -gegeben ; auchwerden Damenkleider geschmackvoll und modern- ngeferügt und für Damen , welche sich dieselben selbst anzus - rti - m
wünschen , zugeschmtten und eingerichtet .

' " 8cii

Nau Rendant Meyer Wwe «,^ £ _ _ _ Kirchgasse 5 , Bel - Etage .

H
.

Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für da - WachstbL
Sützmilch '

sche Rieinnsölpom -
made aus Pirna , ä Büchse 50 Pf . , bei

585  Fratz in Wiesbaden , Langgaffe 29 .

Anzeige .
Meinen verehrten Freunden und Güsten zeige ich hiermit an

daß ch das Lokal zum . Deutschen Hof -
, Goldgafle 2 wieder

" ^ i/r - und Billardsaal eingerichtet habe .
Gleichzeitig empfehle ich eine gute Restanration , sowie ein

ausgezeichnetes Glas Bier zu 12 und 15 Pfg .
'

Fernerbünge ich zur Nachricht , daß ich von Sonntag den24 . October an reden Sonn - und Feiertag ein Streich -

oi ? Ancert anangire , wozu höflichst einladet

__P . M . Eang .

Wirthschasts - Eröffnung .

mr
Publikum sowie Freunden und Bekannten diene

1UJ, X ret
' bat mitr, dem heutigen Tage meine WirthschaftEcke der Emser - und Walramstraße eröffnet habe . Für gute Speisenund Getränke ist bestens gesorgt . Achtungsvoll

" '

--- -- - ------ -- ----- Conrad Göbel .

Diana in Dotzheim .
Soimtag den 24 . October : Flügelmustk , wobei ein gutesGlas Bier verabreicht wird .

9

2106 » I . . .■ *              n . Ad . Bies .

Frische

( tlrf M
^ o <üeiner Austern

- 00 Königlicher Hof - Lieferant .

Neue getrocknete Zwetschen
per Pfund 6 kr . empfiehlt

- -----------
W . Philippi , Neugaffe 14 .

Kö - ncr Don,kau I Loose bei W .
Berliner Alora - s Langgaffe 27 .

_______ 2000

^ Ausziehtisch (Pateny , neu , pretswurdig zu verkaufen Faul -
uTunnttt |tTQBc 8 . >112~

Ein gelbes Hündchen billig zu veck . Bleichstraße 15 » . 1929

Kuhmilch .

geben . Gleichzeitig bringen wir unsere anerkannt guten

amerikanischen RosenkartoMln
in empseblende Erinnerung . Rah . Metzgergaffe 19 im Laden . 1982

Anglo - Swiss Condensed Milk Co .
in Cham .



Knaben - Erziehungs Anstalt
in Biebrich am Rhein .

Die Anstalt der Unterzeichneten , welche ihre Zöglinge (nur Pen -

Hmüre ) sowohl zum Eintritt in eine höhere Gymnasialklaffe oder

Äckschule , als auch für einen praktischen Berus und da ? geschäftliche

Leben vorbereitet , hat nach Ueberwindung der localen Hindernde

die bereits vor längerer Zeit höheren OrtS beantragte Berech -

tiauug zur Ausstellung vo « Zeuguiste « für den

einjährigen Militärdienst durch Verfügung des

Reichskanzleramts vom 2 . Oktober d . I . erlangt .

Proivekte und nähere Auskunft durch die Vorsteher

ft
"

I > r . Küiikler «fc Dr . Burkart .

Bekanntmachung .

« ur allseitigen Aufklärung für Diejenigen , welche gesonnen sind ,

den freien Vorträgen in hiesiger Baugewerkschule als Hospitant

Meister , Gesellen , Kandidaten rc .) beizuwohnen , diene zur Nachricht ,

daß nach Feststellung der Lehrpläne sich der Unterricht in drei Fächer

einlheilt , und zwar : . „ , .
1) Mathematik und Naturwissenschaft , umfassend :

Arithmetik I . und II . Theil , Mechanik , Statik , Differential ,

und Integralrechnung , ebene Geometrie , Stereometrie ,

Gonio - und Trigonometrie , Polygon - und sphärische Tri¬

gonometrie , darstellende Geometrie , Schattenlehre , Physik ,

Chemie , Mineralogie und Geologie ;
2 ) Bauwistenschafte « , umfassend :

, M t
Mauer - und Zimmer - ConstructionSlehre , Archiiectomk ,

praktische Geometrie , Säulenordnung , Buchführung , Wechsel -

und Hypothekmrecht , Bauncht , Lehre von den Baufiylen ,

Veranschlagen , Baumaterialienlehre , Kunstgeschichte , Per¬

spective und Steinschnitt , Waffer - , Straßen - und Eisen -

bahnbau ; , , ™ .
3 ) Bau - und Orttamenteuzeichue « mcl . Modell,ren und

Bosfiren : '
. ,

Bauconstructions -Zeichnen , Bauentwerfen , Schnellentwersen ,

Details - Zeichnen , Plan - Zeichnen , praktische Geometrie ,

Ornamentenzeichnen , Modelliren und Bossiren .

Für je einen dieser drei Unterrichtsgegenstände berechnet sich das

Honorar einer einzelnen Stunde auf nur 6 Pfennige , wodurch ge¬

wiß Jedem Gelegenheit geboten ist , seine Kenntniffe zu bereichern .

Zum Hospitiren in obenangeführten Unterrichtszweigen werden

die betreffenden Anmeldungen nur noch bis zum 25 . d . Mts . ent -

gexengenommen durch ________
W . Vogel , Direktor . 1752

Homöopathischer Ürzt

Dr . Magdeburg .

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 12 W

und 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 2 » , Part . 18978

Dr . med . Oscar Saemann ,

Adelhaidstratze 4a , Wiesbaden ,

ist für Patienten , welche an Krankheiten des Mundes , der

Nasenhöhle , des Schlundes , Kehlkopfs und der Ath -

mungswerkzeuge , sowie des Gehörorgans leiden , täglich
von 9 bis 10 Uhr , sür Unbemittelte Dienstag und Freitag von

3 bis 4 Uhr zu sprechen ._________________________ _____________

Da *
, med . Ernst Bickel ,

pract Lrzt tfc tzpecialarzt für Hautkrankheiten ,

ist Morgens von 8 - 10 Uhr und Nachmittags von

2 - 3 Uhr zu sprechen
, Michelsberg 2 . 2

Wasserdichte Unterlage « für Kranke und
, Wöchnerinnen

empfiehlt billigst Hie . Kirschhöfer , Spiegelgaffe 6 ,
457 vormals Carl Daum

Singacademie .

Morgen Abend 8 Uhr : Chorgesangselaste . 280

Aettr Concordia *

Sonntag den 24 . Octoöer Abends 7 ' /- Ahr :

COVCEBT & BALL
unter Leitung des Herrn L . Schotte

im

tzaalvau Schirmer .

Freunde und Mitglieder unsere ? Vereins laden wir hierzu freund -

' ^
Karten ä 1 Mark 20 Pfg . sind zu haben im Vereins -

local „ zum Erbprinz “
, in der Exped . des „ Tag¬

blatts “ und bei Herrn W . Butz , Kirchgaffe 15 a .

Enträe an der Caffe 1 Mark 40 Pfg .

230  Ber Vorstand .

IW
" Für nur 8 Mark

W liefert
- W 2056

Unterzeichnete einen guten , reiu -feidene « Regenschirm
mit engl . Mechanik - Glockengestell , verstlb . Stock

und verftlderter Garnitur .

Dieser Preis kann selbst bei sogen . Ausverkäufern nicht gefunden
werden und ist keine andere Fabrik im Stande , solchen Preis

zu normiren , als die ,
Deutsche Schirm - Manufactur ,

Wiesbaden , 10 Langgaste 10 ,

______
neben der Manufccturwaaren - Handlung von Mertz .

Corsetteu ,

deutsche und französische , in vorzüglichen Qualitäten bei

1055 E . L . Specht & Comp .

Schublager Michelsberg 20 .

Sehr billige Preise . W . « uekelsberger . 936

Ausverkauf von Schuhen , Stiefeln und Pantoffel « ,

sowie Winter - Schuhe « . Um damit zu räumen , werden die -

selben ganz billig verkauft Michelsberg 2 im Laden .

NB . Reparaturen an Schuhe « und Gummischuhe «

werden billigst besorgt . ____________________ __ ___________________
536

Ausverkauf .

Mein reichhaltiges Lager in Lampe « und Lampentheilen , sowie
in blanken und lackirten Plechwaare « verkaufe ich zu bedeutend

herabgesetzten Preisen . „
158 Fr . Sommer Wittwe , Ellenbogengaffe 6 .

Neue Möbel empfiehlt zu billigen Preisen

465 Friedrich Haberstock . Mauritiusvlatz .

Möbel - Verkauf " Ä1 '

( Ecke des Michelsbergs ) .

Großes Lager aller Arte « Möbel zu äußerst billigen

Preisen . ___________
Hch . Beinerner . 20426

Das Mahlen und Keltern von Obst ,

Wein rc . rc . hat wieder begonnen bei

18283
____________

W . Gail , Dotzheimerstratze 29a .

Zur bevorstehenden Saison empfehle ich mich in allen Putz -

arbeite « in und außer dem Hause .

3 Elise Cron Wwe . , obere Webergusse 50 .

Hunde - Aufskher Bossel wohnt Adlerstratze 45 . 460
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Geschäfts - Eröffnung .

i W . Avieny , Stuhlmacher
,

Steingasse No . 41 ,Einem verehrten Publikum , Freunden und

Bekannten , sowie einer verehrungswürdigen Nach¬
barschaft diene hiermit die ergebene Anzeige , daß
ich MT 38 ILaaggasse 38

“
WT ein

Bhrmaclier - fiescliält

Neuesten silbernen und goldenen ^ amen -

und Herren - Uhren , sowie Regulateurs ,

Pendules und Haus - Uhren . Reparaturen
und Verkauf mit Garantie .

Wiesbaden , den 19 . October 1875 .

Hochachtungsvoll
1675 Heinrich Müller «

Geschäfts Eröffnung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen eine

Porzellan - und Glaswaaren - Handlung
eröffnet habe , und halte mich unter Zusicherung äußerst billiger
und prompter Bedienung empfohlen .

E . Schulz ,
2059

______________________
Ecke der Friedrichstraße und Neugaffe .

Langgaffe M ÄpfiPTllh « Langgaffe
No . 12 , ÖtllüIUWb , No . 12 ,

empfiehlt den geehrten Damen sein wohlassortirtes Lager in

Zöpfe « , Chignons , Tnffe « , Locken rc . zu den billigsten
Preisen . Zöpfe werden von ausgefallenen Haaren , sowie Reparaturen
und Färben derselben schnell und dauerhaft besorgt .

Außerdem empfehle eine große Auswahl in Aufsteckkämme «

zu äußerst billigen Preisen : ebenso Friffr - Tuffe « , Staub -

und Taschenrämme , Bürsten , sowie alle übrigen Toilette -

Gegenstände ^_______________________________________________
1562

Holzmalerei ,

große Auswahl neuer Gegenstände , empfiehlt
<J . Schellenberg ,

1944
________________________

Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .

Gesangs - Unterricht
ertheilt der Concert - und Oratorien - Sänger Horaz AI . F . Fenn ,
Professor der Musik und Componist (auf Wunsch vermittelst der

italienischen Sprache ) . Näheres Frankfurt a . M . Jahnstrasse
Ufo . 29 , 1 . Stock . Sprechstunden : Dienstag . Donnerstag und

Sonntag von 12 — 2 Uhr,
_____________ [ 114/X .] __________

463

und getragene Kleider , als : Holet » , Röcke ,
Stiefel , blaue und weiße Hemden , sowie Hand¬

koffer und Reisetaschen empfiehlt
1022

__
W . Münz , Häfnergaffe 3 .

Wollmatratzen mit la Drill - Uederzug fl . 13 . 30 ,
Kopfkeil „ „ „ „ 3 . 30

bei Martin Jourdan , JohanneSstraße in Mainz . 19842

Zieraehölz für Gartenaniagm wird zu kaufen gesucht bei
Wilh . Schmidt , Zimmermeister

1635
_________ _________________

in Biebrich . __________
Kiefernes Scheitholz , geschnitten und gespalten , la bu¬

chene Holzkohle « empfiehlt billigst
461 Wilh . jLinnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

empfiehlt sein Lager fertiger , dauerhafter Stühle unter
Garantie zu den billigsten Preisen .

_________________________ 19085

Ofenschirme , Holz - und Mohlen - Kasten ,

sowie Fener - Geräthe
empfiehlt in Auswahl
1335

___________
E . Kalkbrenner , Friedrichstraße 10 ,

Ruhr kohlen .

Bestes , stückreiches Fettschrot erhalte ich in wöchentliche
Sendungen per Bahn und können solche direkt Von de «
Waggons bezogen werden .
20552

________________ Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

SnMott toDn (der besten Zeche )
SH - VylkN „ Hasenwinkel "

, sowie
reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von J . Wejgle , Friedrichstraße 28 . 20542

Bnchen - Scheitholz & ftuhrkoblen
in stückreicher , bester Qualität , frisch aus den Zechen , empfiehlt zu
den billigsten Tagespreisen 1 ' . Blum , Metzgergaffe . 20656

WM
" Buchenholz

( beste , trockene Qualität ) liefert sowohl im klafter als gespalten
600 August Koch , Mühlgasse 4 .

SaegmagOzirr Menvogengaffe 6 . Z

Lager oon Melass - 8ärgea
für in Grüften und zum TranSportiren vorräthig

_________
Oberrvebergasse 341 .

______
456

Sargmagazln , Friedrichstraße 39 . t

Eichene Treppentritte
billigst bei

____________
Eeonhard Pebus in Eltville . 612

Zimmermann sche , hier noch nicht existirende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felfenparthien , Beet -,

Weg - und Grab - Einfassungen , können bezogen werden durch das

technische Bureau Langgaffe 39 , woselbst Muster zur Ansicht
aufgelegt sind . ___________________________________________

8929

Fässer ,
gebrauchte und neue Halbstückfässer , billig zu verkaufen bei

1881
_____________

Küfer Ohlmacher , Friedrichstraße 30 .

3 « verkaufe « : Ein großer Stickrahmen in Mahagoni ,
ein Brüffeler Ofen , eine ächt russische Theemaschine (Samovouj ,

eine Pariser Guitarre , ein Paar broncirte Wandleuchter ( vierarmig ),
eine englische Hängelampe für Corridore und andere Gegenstände .

Anzusehen von 12 — 4 Uhr Bahnhofstraße 8a im 2 . Stock . 17467

An - und Verkauf von Möbeln und allen Werthgegenständen .

9926
____________________

H . Beinerner , Hgchstäite 31 .

An - und Verkauf von Möbel « , Kleider , Stiefeln rc. bei

222
__

F . Dietz , 4 Hüfnergaffe 4 . _

Harzer Hahnen
, UnA - LL
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ictoiet 1875 .Dotzheim , den 19 .
Wintermeyer .

Gicht und Rheumatismus , deren

alle andere innerliche und Lutzerliche früher u «

Bullenversteigerung .

Montag den 25 . October d . I . Nachmittags 5 Uhr wird em zur

NaLzucht
^

untauglich gewordener , gut genährter Gememde - Bullen in

dem Rathhause zu Dotzheim öffentlich versteigert .
<rinhfn >im . den 19 . October 1875 . Der Burgermelpe .

Leidende jeden Grades , die innerlich wie .
' äußerlich an einzelnen oder

allen Körperteilen leidend , daß selbst dem Hoffnungslosesten Ge¬

legenheit gegeben ist , sich wieder von seinen Leiden befreien zu

können . Es hat mich viele Mühe gekostet , ehe eS mir gelungen isi ,

durch meine neue Heilmethode Ablagerungen (Verknorpelungen ) in

verhärtetem Zustande wieder zu erweichen und zum Vertheilen zu

bringen , wodurch nur das Gelenk resp . die Sehne wieder rn seme

frühere Lage greifen kann und ebenfalls die Circulation des Blutes

wieder hergestellt wird ; sodann die leidenden Theile die vorher

gekrümmt waren oder vor Schmerzen nicht bewegt werden konnten ,

ebenso die leidenden Theiie , die bereits gefühllos geworden , Wiede ,

belebt und gekräftigt werden . Die hartnäckigste langiährige Kopf¬

gicht erhält Linderung in einer Minute , Heilung in drei Mal

G . Path - m - n - .

an der Haspelerbrücke in Barmen (Rheinprovmz ) .

f

Herrn G . Pathemann in Barmen .

Von einem dankbaren Gefühl durchdrungen ,

muß ich Sie in Kenntniß setzen , daß das Gicht -

und Rheumatismusleiden meiner Frau im Mat

vorigen Jahres im rechten Oberschenkel und das

meinige in den beiden Beinen dieses Jahres durch

Ihre wunderbar heilenden Medikamente ganz

verschwunden ist und wir auch auf den kramen

Stellen nicht mehr daS Mindeste verspüren .

Ich werde jederzeit bereit sein , Ihre wunder¬

baren Heilmittel , so viel in meinen Kräften

- '
Bekanntmachung .

Wiesbaden , 20 . October 1875 .__
H ^ lper .

steht , zu veröffentlichen und l - oem

möge sich doch an die heilende Quelle Ihrer Medv -

, um von dieser Krankheit geheilt zu werden . Ich

Sonntag - en 24L Oktober

Bekanntmachung .

Dienstag den 26 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr wird in dem

Rmeau der unterzeichneten Verwaltung das Gespül , sowie der Knochen -

All aus der Küche des CivilhospitalS dahier öffentlich an den

Meistbietenden versteigert .

Wiesbaden , ben 14 .

Hölper . ___________

Gutenberg - Verein .

Sonntag den 7 . November Abends 8 Uhr :

Abend - Unterhaltung mit Ball
im

„ Saalba « Schirmer "
.

Freunde und Mitglieder unseres Vereins laden wir hierzu er -

I « __________________ By
2 » 2 ■

iu,unltm . „ ,

Oäcilien - 1 erein .

® onto6 im 25 . Odotet Wend , 1 ' 1. W - M « < « • « » * « =
finbd l» i< Xo« fie auch gesunde » Haban .

Probe ?
__ _ ____ L S » aÄ M> I» SH « A » b >- dm - aMemmmen >u fth -n .

MM Männer - Turnverein . Oknnohr b . Steinwenden , Bayern , 6 . Mai 1875 .

fcool Sonntag den 24 . Oetober Nachmittags (Copia .)
'
U ^n

'
Waldeck , 15 . Juni 1875 .

MsgE '
21/ « Uhr findet in der Turnhalle der höheren Bürger - I

Herrn G . Pathemann .

schule , Oranienstraße , cinSchauturne « statt , $ $ fteue mich , Ihnen mittheilen zu lönntn , MJwe g «

wozu wir die Freunde des Turnens höflichst emladen . düng über alles Erwarten gewirkt Auf meine Genesung hab

ir
° » vr Vorstand . I sehnsuchtsvoll gewartet , um diese Kur auch ansangen

Die Fayenceofen - Fabrik CiÄ « mÄH

zeigt
Communal -Empfäng ^

UnterMneter empsteW aste Arten GYP ^ I
Hj „ durch meMen

"
besti? Dan ? für bk H^ dw mir ^ chJhre

staurc « . Alle Reparaturen an denselben werden I
M ^ icamente zu Theil geworden , denn sie haben Mich giwzitch von

Wendeltreppe , 2172raÄ “ “ JÄ . „

Vi - kkartoffeln
~~

Sd )6ne Kastanie « per Pfd . 12 Ptg . zu haben Römerberg 35 ^ I Ein leeres Oxhoftfatz und ein Oymf st 1
2157

Friedrichstrahe 5 wer ° ^ä4SiückVorf - nst - r abaegeben mm ’
Seibel m ReNv - f , Am » Wehen , ist °me

Ein Ofenschirm U « « h r » verkaufen .
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2187

Ein schwarzer En - tout - cas , sowie
ein schwarzer Regenschirm mit lila Futter

stehen geblieben . Gegen die Einrückungsgebühren abzuholenbei G . Wallenfels , Langgaffe 33 . 2152

Verloren
om 16 . d . Mts . im Cafino ein Battist - Taschentuch mit
Einsatz und Spitze . Abzugeben gegen Belohnung Grünweg 1 . 2158

Die Consumenten , welche Producte von der weltberühmten
"

Gänseleberpasteten - Fabrik

Albert Henry m Strassbnrg
zu haben wünschen , sind höflichst gebeten , die Marke Albert Henry
zu verlangen und sich nicht anderes Product verabreichen zu lassen

, welches
ungefähr denselben Namen trägt , dagegen mit dem Hause Albert Henru
nichts gemein hat .

9

Strassburg , im October 1875 .
° *

,
Fr . J . Klipffel ,

seit mehreren Jahren Eigenthümer u . Nachfolger der Marke Albert Henry .
Niederlage für Wiesbaden bei

. . _________
Ang . Engel und Clir . Ritzel Wwe .

E Donnerstag eine schwarze Taub - mit Feder .

LRückgabe gegen Belohnung oder junge Taube wird
gebetm Bahnhofstraße 8 .______________ 2166

Eme Waschfrau gesucht Feldstraße 7 . 2124

, ^ ' ^ Macherin sucht noch Beschäftigung , mit oder
ohne Maschine . MH . Louisenstraße 11 im 3 . Stock . 2074

®
.
,ne W Aushülfstelle im Kochen . Näh . Exped . 2093

M
® ' n Mhmüdchensucht noch einige Tage in der Woche zu besetzen .

Näheres Saalgaffe 22 im Hinterhaus . 2168
Em Monatmädchen wird gesucht Karlstraße 8 . 2160

. ..
®

.
l
.
n anständiges Mädchen gesetzten Alters , bestens empfohlen ,

tüchtig m Haus - und Handarbeiten , sucht Stelle als Haushälterin ,
am liebsten bei einem einzelnen Herrn oder Dame . N , Exp . 2163

toeI $ c3 waschen und bügeln kann , wird auf
Mitte November ,n eine kleine Familie gesucht . Näh . Exped . 1885

Ein Menstmädchen wird gesucht Dotzheimerstraße 7 bei Bild -
Hauer Echtes . 13755

Winter - Paletots
Rating Escimo unb Flocon ^ von 3 Thlr . an bis zu den feinsten , eomvleteÄnzNge vmi 9 Thlr . an bis zu den feinsten , Hofen und Weiten , Knaben - Anrnue

Joppen , Knaben - Paletots re . in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen/
'

Englischer Henen - K leider - Bazar
,

____
29 Marktstraße . Marktstraße 2 » .

„ Kaisersaal “ in Sonnenberg .
Heute , sowie jeden folgenden Sonntag findet Zklüael - Unter -

haltung statt , wozu höflichst einladet A . Bossong . 2214
2l/i Sp - rrsttzptatz - nebeneinander werden gesucht . Näheres

Saalgaffe 36 , 2 Treppen hoch .
______________ 2153

® ’e valfte eines Sp - rrsttz - s ( guter Platz ) wird abgegeben .
Näheres im „ Kaiserbad " .

_________________
ö

2154
Rheinstraße 34 sind fortwährend gute Kartoffel « zu verk . 2170
Eine gebildete Dame wünscht einige freie Stunden durch Vor «

cxb5r französischer Sprache nützlich zu verwenden .
Ebenso ist dieselbe erbötig , itttmeten Damen , die in französischer Con -
versation oder mündlichem Vortrag sich üben wollen , hierzu Ge -
legenheit und Anleitung zu gewähren . Franco -Offerten unter T . A .80 bei der Expedition d . Bl , erbeten .

_________________________ 2159
SBeflen längerer Abwesenheit von Wiesbaden entlaffe ich meine

Dienerin am 1 . Decernber ; dieselbe hat über 2 Jahre in meinen
und kann ich sie wegen ihrer Brauchbarkeit ,Zuverlässigkeit und Treue bestens empfehlen . Sie kocht ganz selbst

ständig und besorgt alle Hausarbeit , reflectirt jedoch nur auf eine
kleine Familie .

1

2176
„

Marie von » fädeln . Friedrichstraße 37 .
. Nachhülfeftuude » ertheilt ein Primaner . R , Exped . 1815

Eine anständige Frau ( Israelitin ) empfiehlt sich zur Aushülfe im
Jn*?Ae Lm Aufwarten bei Kranken und Wöchnerinnen .

Näheres Hochstätte 9 . 2144 .



10 ift - in - “ 1VSmS '
w «

Aftrnfct 13 ift ein schönes Logis von O Zimme ,

nebst vollständigem Zubehör auf 1 . .^ ^ " ' ^ Ate ^ Zimmer zu
Bleichstraße 19 , 2 Stiegen hoch , ' st em möbürteS Z ' mrnn zu

vermiethen .

4OO Thlr «

toetqy
° n i

, tÄ - Ä *
*

* * TS
« r « »ä WT * w * " ” ä^

kihen

"
auchOwndm solide Kaufpreise und Nachhhpotheken

übernommen . Näh . Cxped . « « , « , . 1U re ;ßen ne »
18,000 Gulden auf erste Hypothekeohne Makler zu ' eiyen ge

^

sucht. Offerten beliebe man unter Chiffre K D . del owjw
pedition d . Bl . abzugeben .

OAAA in 51/ » vCt .
® y feffio » «m «. 2 . W » » Ach . » - WM

Zinsen , rückzahlbar m 1877 , wiro ein
1386

gesucht . Näheres Exvedüion . ---------- --- --------- tttt

* gffi <Ä i - . ' m W « a . Mt w 25 . 2022

Arostraße 19 wird ein Dienstmädchen gesucht - * 058

Bin Dienstmädchen wird auf gleich gesucht Nerostraße 7 .. 2004

nrd -ntliches solides Zimmermädchen und em Küchenspü !

JMJSÄW » itt gesucht . Näheres ' M . Hol .

Iit!rb̂
£
nc.$ 5 '

"

nnftnnbice § Mädchen , welches kochen kann und Haus -

s ast sSwiWw
^

Swet Küchenmädchen gesucht . Eintritt sogleich . I
0

C . Christmann , Restaurateur . 2135

W reinliches Mädchen wird für die Küche gesucht . Näheres
^

nn

E
« e gute , bürgerliche Köchin , welche auch

Hausarbeit übernimmt , wird gesucht . Nah .

Keisberastraße 16 , Bel - Etage . , .
2069

~ ( i
’

:Y6 , ; n ßraöe § Mädchen zum Servilen m zwei kleinen |

Beiten angenommen . Näheres bei 3 . -ö -
2073

^
Ein Ordentliches Mädchen wird für Hausarbeiten sogleich gesucht

Heine Burgstraße 2 .
TT , . . « •

Eine gewandte Verkäuferin
wird in ein Modewaaren - Geschäft gesucht . Nah . |
kÄ ‘

wtib^ - m . » . W

mb . » w » B “ % lUnS,iÄs .
’ ’

w

schriftliche Beschäftigung in seiner Wohnung . Näh . Rh st ^ 19

eine Stiege hoch . _ ,
alt wird für Hausarbeit ge -

Ein junger Bursche , 16 — 18 ^ ayre an , » »» » i
1898

« ,W « * * 21 -

Ein Steindrucker j jn «

W Ein verschwieg . Buchhalter ( Fremder sucht stundenw .

Be^ ^ igung . Näheres Wellrchstraße - - im 1 . Stock .
------------

..... ......
11 " l uu * , lu « ü »

"
i7T ^

Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen .

ist ein mdblirtes Zimme ? an .
^ ien Herrn

8ä
*w :. ,

'
2 3 — » b

Geisbergstrasse ö Bel - « tage mit Küche und

. rÄ W . in Simm . . , u d -rmich - n .
2 ° 12

Kirckaasse 6a ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . ,
2092

Leberberg 5 nus

'
ß v -nni - th - n . » 01

mÄ '

pgm . .

Äta68® S . i « uf gl - ich » - IM - - - u » <” * " . W " |
I Taunusstraße 21 bei P . Schm , 18802
i Meüaergasse 32 ist em Logis zu vermiethen .

iqiq
* s « sä - s

| mit ober ch » . P - nft ° n 1« “ S ’ SJLm ffi to 2 . SM » m

Rheinstrasse 5 7^ 8
^

Zimmern nebst Zubehör

und Wafferleitung auf dm 1 . October zu vermiethen . Mh -« s

daselbst Bel ' Ctage .
S o n n e n s e i t e , ist die schön

Rheinstrasse o , « m .

^

12 SchwalbacherstrMe 12

i I * 5»
1 * » »u mrmi * n .

» cm « ckh - u -

Stittstrasse 5c "
a » « « « « « ® . 2

. . .

• SBSM & fäA
Winter ob « aus ' - Jahr ju v -rmtcih - n .

Taunusstrasse .

von 4 Simmern nebst Zubehör billig zu vermieiy
Itzggi

SwÄMtot « « , . «<» 31mm « in «- » U
i Näheres Geisbergstraße 6 , zwei Treppe » hoch .

! Rtoei aut möblirte Wohnungen nut allem Zude -

| M sofort zu vermiethen . Näh . Exped . wio

! crwei möblirte Zimmer Muhlgaste i

Äin
”

n . mi,6l8Ä
® r ’ UVmmä̂ Ä !U . S « 8 « . ' ft « ' S >“ » " 'K

1 Näheres Expedition .
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A

Brief er seine Heimkehr wahrscheinlich beschleunigt hatte , seine AnL
gemeldet ward , und diese hinaus eilte , um ihn zu empfangen rötfipf
sich die bleichen Wangen der Kranken , ihre Brust hob sich mit tiefen aerleichternden Athemzügen , und wie ihre Auge » auf

' s neue Leben qZ
nen , wich der apathische Ausdruck ihrer Züge . Sie bat , Herrn !!
Fergcnt , sobald er sich von der Reise erholt hab - , sprechen zu dürfen

Natürlich hatte er keinen größeren Eifer , als ihrem Wunsch Z
zukommen und so trat er schon wenige Minuten nach seiner Riickkck
nachdem Thekla ihm nur erst wenige Einzelheiten über das Gescheit »
mitgetheilt und ihn dann noch rasch von Hedwig

' s gegenwärtigem rAU
haften Zustande unterrichtet hatte , zu der Letzteren in ' s Zimmer ,

lebhaft entgegen und streckte mit einer gewissen frM

Ä Arbeiter erhält Logis mit Kost Faulbrunnenstraße 5 , I in den seinigen , auch als sie nach einem kurzen Augenblick , wie in A«
ki g/n hoch . 52 > sie hereinbrechender Scham , sich scheu von ihm rurückrieben wollte

Log ^ Wellritzstraße 19 , Hth . , 1 Tr . h . 1741 » Ich danke Ihnen , daß Sie mich rufen ließen, «
^

sagte Fr freunbM311 ^ 1^ . 28 , Hth . , 1 . St . , erhalten Arbeiter Kost u . Logis . 2034 I » Es zeigt mir , daß meine Hoffnung , Sie würden mich stets als llbmReml . Arbeiter finden Kost und Logis Helenenstr . 15 , 3 . St . 2131 Fr - und ansehen , keine eitle war . « 1 18 *

y ,
Goldgaffe 4 , 3 St . h . 2081

m
Ihr - großen Augen blickten ihn angstvoll an und der hülf - fl-hMKleine Schwalbachechraße 4 , Parterre im Hinterhaus , finden zwei I Ausdruck , der >n ihnen lag , erschütterte ihn .reinliche Arbeiter Schlafstelle . ? 2175 I

'
» Ich sehne mich nach Erlösung, "

nahm sie zitternd das Wort , m
' | sch snide sie nur bei Ihnen — wollen Sie alles , alles hören , was ibw

I beichten habe ? «

Rovell « vou F . 8 . Reimer
'

I
irf,

" ^ eben ® ie ! "
sagte er gütig , „ wo geholfen werden kann , da helft

(Forssetzunz . I $ UnbcW»
getragen werden muß , da trage ich mit Ihnen !" -

WäWäs 'ä ’ * f,e " w * *

Nachtzeit jenen Weg eingeschlagen , war ihr die Gefährlichkeit desselben I Ich denke doch ich <>r, < m

is - T
" « « ä

Wie Stern jetzt seine Sorgen um den Freund äusserte und mi , , ä I fiT "
'
” des steten Gemeßens und Gefeiertwerdens , in welch «

schon ausgesprochen war daß e? s- in - twegen
^

rasch nach H . zurückkehren niste ausgebilFtt habe
5 ° *“ f HwW - gschreiten über Hmder -

Thekla die letztere gerade in dem Augenblicke beobachtet fn niiirher . r I q ..j11 ’® ®e,lan ^ e, sprach sie , und sie bekannte , das sie anfangs den
»

'
m g -wlff - .? « ,4l m

'

ch,mzAk <L tÄÄt ‘ * * S
“ * ” $ ” « » t ™ . ™ mitgUl .

etwas wie Erregung oder Theilnahme hindeutete - dock, batte her früher ! I »
’
r

’b ^ rbt toetI
. 1eto Wesen ihr angenehm gewesen sei ; und

LA ?,L "LL '

g L - ' - - -" - » - d
'
b- - M - - d . ° ch

'
iU wmn

"

ich . M
I

ei ” ~ r“ * - " "

'Ntt- fteu , her & gatiXtabeta jatH in Wi ^ avm . - Für die H - r -m -wab - n - ra »^ oE ^ « re . 8 in Mesb - i-e.
---- -

Dachstube mit Bett zu vermieihen Geisbergstraße 8 . 2133
Mansarde ist zu vermieihen Schwalbachersiraße 22

(Alleeseite ) , Hinterhaus . 2095
« in möblirteS Dachzimmer , nahe bei der Caserne , für den Preis

von 5 fl . zu vermieihen . Auch ist daselbst ein einmütiger Klei¬
derschrank zu verkaufen . Näh . Exped . 1921

Die von Canstein
'
sche Villa hier , Schöne

Aussicht Nr . 1
, nebst Garten ist im Ganzen

oder in Abtheilungen zum sofortigen Beziehen
zu verm . durch Justizrath Wilhelms , 146

Wirkst (IIiß mit steuergerechtigkeit auf Januar zu» 1 vi nomtitiV vermieihen Steingasse 11 . ________ u
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